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Minchenprogramm miinchen

Mit diesem Biichlein halten Sie das Bildungsprogramm des DGB Bildungswerks Miin-
chen, des Bildungstrdgers der Miinchner Gewerkschaften, fiir das erste Halbjahr 2020
in den Handen. Es umfasst den Zeitraum von Januar bis Juni 2020. Unsere Veranstal-
tungen sollen allen Interessierten die Mdglichkeit bieten, sich in differenzierter und
zugleich unterhaltsamer Weise mit den vielfaltigen Facetten unserer gesellschaftlichen
Wirklichkeit auseinanderzusetzen — in Miinchen und dartiber hinaus. Wir mdchten Sie
dazu einladen,

die Arbeits- und Lebenswelt Miinchen zu entdecken und kennenzulernen,
sich (iber aktuelle Themen zu informieren und Wissenswertes iber deren
geschichtliche Hintergriinde zu erfahren,
politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Zusammenhénge besser zu verste-
hen und gemeinsam mit anderen zu diskutieren,
die Stadt in ihrer kulturellen Vielfalt zu erleben,
Natur und Gesundheit als Themen fiir sich zu entdecken,
Ihre personlichen Kompetenzen zu stirken sowie Filme, Computer und Internet als
Bildungsmedien wahrzunehmen.
Am Besten verschaffen Sie sich einen Uberblick (Inhaltsverzeichnis oder Terminkalen-
der ab S. 4), suchen sich dann heraus, was lhnen zusagt und sichern sich durch eine
rasche Anmeldung (S. 127) einen Platz. Bitte beachten Sie dabei auch unsere
»Geschéftsbedingungen“ ab S. 128.
Das DGB Bildungswerk Miinchen ist ...
eine staatlich geforderte, gemeinniitzige Erwachsenenbildungseinrichtung,
eine Organisation, die mit vielen bekannten Einrichtungen, wie der Miinchner
Volkshochschule, den konfessionellen Bildungstrédgern und dem Landesbund fir
Vogelschutz, zusammenarbeitet,
eine Einrichtung, die vom Kulturreferat der Stadt Miinchen mit 6ffentlichen Mitteln
gefordert wird

der Qualitatssicherung nach EFQM (European Foundation for Quality Management)
verpflichtet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

DGB Bildungswerk Bayern e.V., Region Miinchen

% Mjf/ (ne(
Sabine Weitganz Simone Burger

Geschéftsfiihrerin DGB-Kreisvorsitzende

Corneh Spreuer
Leitung Miinchenprogramm
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Wenn Sie aktuelle Informationen zwischen den Programmheften bzw.
in Ergdnzung dazu wiinschen, kdnnen Sie sich gerne fiir unseren kosten-
losen E-Mail-Newsletter anmelden. Hier die Internetadresse:

www.bildungswerk-bayern.de
(Am Ende der Startseite rechts)

Wenn Sie selbst keine weitere Verwendung fiir unser Programm-
heft haben, geben Sie es bitte an Freunde, Bekannte oder Kolle-
gen/-innen weiter! Danke.


Peter von Cube
so geht's!
Lieber Leser,
wenn Sie mit der Maus über die Zeilen des Inhaltsverzeichnisses fahren, 
ändert sich das "Handsymbol" und zeigt durch den ausgestreckten Zeigefinger an:
Mit einem Klick bin ich direkt auf der betreffenden Seite.

Viel Spaß beim Lesen!
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»Die Spuren Amerikas in Miinchen*
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Staaten von Amerika in dieser Zeit zukommt
(s.a. Kurse A067%-20/1).

" Auf Wunsch senden wir sie Ihnen
gegen Erstattung eines Unkostenbeitrags
von 5,— € zzgl. Versandkosten gerne zu.

Miinchner Nachkriegsgeschichte unter besonderer
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Alle Angebote von Januar bis Juni 2020
chronologisch und auf einen Blick

Bitte melden Sie sich an!

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend informiert,
sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder organisatori-
sche Anderungen erforderlich werden. Stornierungen sind bis eine Woche vor
Beginn mdglich (siehe S. 129).

Nachfolgend finden Sie unser komplettes Angebot in chronologischer Reihenfolge.
Das Datum markiert jeweils den Beginn der Veranstaltungen oder der Veranstal-
tungsreihen.

Die Ubersicht zeigt das Datum, den Wochentag, die Art und den Titel der Bil-
dungsveranstaltung sowie die Anmeldenummer an.

Nachfolgende ,,Abkiirzungen“ geben Hinweise auf die jeweiligen Angebotsformen.

A = Ausstellung

BB = Betriebserkundung /
Institutionenbesichtigung

Exk = Exkursion / Studienreise

| = Informationsveranstaltung

KR = Kursreihe

Rad = Radltour

RG = (Stadtteil-) Rundgang

v = Vortrag / Podiumsdiskussion

WOE = Wochenendseminar

WS = Workshop

* = Veranstaltung im Rahmen

von Arbeit und Leben.
Siehe dazu auch S. 122
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08.01.2020
12.01.2020
13.01.2020
13.01.2020
14.01.2020
15.01.2020
15.01.2020
15.01.2020
17.01.2020
18.01.2020
19.01.2020
22.01.2020
22.01.2020
22.01.2020
23.01.2020
23.01.2020
24.01.2020
25.01.2020
26.01.2020
27.01.2020
27.01.2020
28.01.2020
29.01.2020
02.02.2020
02.02.2020
03.02.2020
03.02.2020
05.02.2020

Tag
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Mi
Mi
So
montags
montags
Di
Mi
Mi
Mi
Fr
Sa+Do
So
Mi
Mi
Mi
Do
Do
Fr
Sa
So
Mo
Mo
Di
Mi
So
So
Mo
Mo
Mi

Art
BB
BB

RG

KR
BB

BB
KR
RG
BB

RG

BB
RG
RG
BB
BB

RG
RG
BB

Titel
Zoologische Staatsammlung

Die Bayerische Staatsoper

Der Traum von der arabischen Einheit
Durch Isar-Athen

Hast Du was zu sagen — dann sing!
Bairische Volkstédnze

Klinikum Dritter Orden
Kommunalwahlen

Sunna gegen Schia

Irland von den Anféngen bis 1690
»Ein Wagen von der Linie 8 ...“
Hasskommentare im Internet
Schauriges Miinchen
Abfallwirtschaftsbetrieb Miinchen
Der Europder Vaclav Havel

Irland im 18. und 19. Jahrhundert
LArcisstraBe 12“ und ihre Geschichte
Literarisches Miinchen

Schloss Blutenburg

Miinchner Gschichten und Geschichte
Natur in der Stadt: Winter
Kaffeerosterei Schneid

,Deutsche Eiche*

Lena Christ

Irland im 20. und 21. Jahrhundert
Vom Marienplatz bis nach Moosach
Vogelstimmen-Friihling

Drechslerei Seiler

Arbeit zwischen Lust und Frust

Arthrose — muss nicht sein!

Anmelde-Nr.
B156-20/1
B158-20/1
C231%-20/1
A055-20/1
D300-20/1
D302a/b-20/1
B105-20/1
C216%-20/1
C232%-20/1
C233%-20/1
B153-20/1
D328%*-20/1
A030-20/1
B113-20/1
C217%-20/1
C234%-20/1
A025%-20/1
B171-20/1
B157-20/1
A031-20/1
A078-20/1
B115-20/1
B154a-20/1
D305-20/1
C235%-20/1
A056-20/1
A079a-20/1
B106-20/1
D317-20/1
E423-20/1

Seite
7
72
82
42
89
91
58
80
82
83
68
97
28
64
81
83
25
76
7
28
51
65
69
93
84
43
51
59
95

111


Peter von Cube
so geht's!
Lieber Leser,
wenn Sie mit der Maus über die Zeilen des Inhaltsverzeichnisses fahren, 
ändert sich das "Handsymbol" und zeigt durch den ausgestreckten Zeigefinger an:
Mit einem Klick bin ich direkt auf der betreffenden Seite.

Viel Spaß beim Lesen!
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
10.02.2020 Mo WS Digitalen Nachlass regeln D332-20/1 100
11.02.2020 Di BB  Fiihrung durch die Hofpfisterei B101-20/1 56
11.02.2020 Di BB  Das Institut fiir Pathologie B107-20/1 59
12.02.2020 mittwochs | Erben und vererben F500-20/1 114
12.02.2020 mittwochs | Mein Recht als Wohnungseigentimer F501-20/1 115
15.02.2020 Sa RG  Vogelstimmen-Friihling A079b-20/1 51
16.02.2020 So RG  Wie lebten die Menschen friiher? A065-20/1 48
17.02.2020 Mo WS Bedrohungen und Gefahren im Internet D333-20/1 101
18.02.2020 Di BB  Besuch bei der ADAC-Zentrale B108-20/1 60
19.02.2020 Mi BB  Der Miinchner Justizpalast B152-20/1 68
21.02.2020 Fr BB  Hauptzollamt Miinchen B150-20/1 67
26.02.2020 Mi v Das Blutbild — Was zeigt es uns an? E424-20/1 11
27.02.2020 Do RG  Ein 6ko-sozialer Rundgang A012-20/1 18
27.02.2020 Do BB  Wie eine Zeitung gedruckt wird B109-20/1 60
28.02.2020 Fr RG  Bau- und Brautradition A036-20/1 31
28.02.2020 Fr A Matisse, Lurgat, Mird ... B173-20/1 77
29.02.2020 Sa RG  Haidhausen — Vorstadt mit Aussicht A037-20/1 31
03.03.2020 Di V Gesundheitspolitik im Nationalsozialismus C256%-20/1 84
03.03.2020 dienstags KR  Qigong und Pilates Kdrper E421-20/1 109
04.03.2020 Mi BB Miinchner Klarwerk ,Gut GroBlappen® B102-20/1 57
05.03.2020 Do V. 3D-Drucker D329-20/1 98
05.03.2020 Do Vv ,WeiBt Du, was Du isst?“ E422-20/1 110
06.03.2020 Fr RG  Demokratie 2020 A013-20/1 18
06.03.2020 Fr Vv Die Frauen der Wittelsbacher €266-20/1 86
07.03.2020 Sa RG  Vogelstimmen im Friihling A080-20/1 52
08.03.2020 So RG  Auf den Spuren starker Frauen in Miinchen ~ A005-20/1 14
10.03.2020 Di BB  Besuch des Cuvilliés-Theaters B159-20/1 72
12.03.2020 Do Vv Die Biiroarchitektur der Zukunft €200-20/1 80
13.03.2020 Fr BB  Pressehaus BayerstraBe B100-20/1 56

13.03.2020 Fr BB  Die ,Schatzkammer des Wissens* B162-20/1 74
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Datum

14.03.2020
16.03.2020
16.03.2020
16.03.2020
17.03.2020
17.03.2020
17.03.2020
18.03.2020
19.03.2020
19.03.2020
19.03.2020
20.03.2020
20.03.2020
21.03.2020
22.03.2020
23.03.2020
24.03.2020
24.03.2020
27.03.2020
27.03.2020
27.03.2020
27.03.2020
29.03.2020
29.03.2020
02.04.2020
02.04.2020
03.04.2020
04.04.2020
04.04.2020
05.04.2020
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So
Mo
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Fr
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Fr-Sa
So
So
Do
Do
Fr
Sa
Sa
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Art
WS
BB
BB

RG
BB
BB

BB

RG

BB
RG

BB
BB
RG
RG
RG
Exk
RG

RG

RG
RG
Exk
RG

Titel

Kreativitatstraining
Erdwérme-Geothermie

,Deutsche Eiche®

Unser Weg fiihrte nach Dachau |
Kunstareal Miinchen

Die neue Biirowelt bei Microsoft
Bayer. Landesamt fiir MaB und Gewicht
Ludwig Ganghofer

Vergarungs- und Kompostieranlage
Facebook und Twitter
Verbraucherzentrale Bayern

Frauen auf dem Alten Siidfriedhof
Rund ums Pedelec

Unser Weg fiihrte nach Dachau Il
Isarvorstadt — DreimihlenstraBe
Smartphone, aber richtig!
Besichtigung des ICE-Werkes

Zu Gast beim Bayerischen Rundfunk
Unterwegs im Hackenviertel
Kneipen und Kaffeehduser

Das Westend

Isarmiindung

Miinchen durch die ,Genderbrille®
Bayerische Staatsgemaldesammliung

Das Residenzmuseum

Fallen Ihre Energiekosten aus dem Rahmen?

Bogenhausen
Gértnerplatzviertel
Paterzeller Eibenwald

Der sanfte Revolutiondr

Anmelde-Nr.
D318-20/1
B103-20/1
B154b-20/1
C257-20/1
A043-20/1
B110-20/1
B160-20/1
D306-29/1
B104-20/1
D330-20/1
F511-20/1
A063-20/1
€267-20/1
B151-20/1
A006-20/1
D331-20/1
B111-20/1
B116-20/1
A002-20/1
A014-20/1
A033-20/1
E401-20/1
A061%-20/1
B174-20/1
A048-20/1
F513-20/1
A038-20/1
A039-20/1
E405-20/1
A015-20/1

Seite

96
57
69
85
35
61
73
94
58
99
17
46
87
67
15
100
62
66
13
19
29
104

78
38
118
32
33
108
19
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
05.04.2020 So RG  Von mutigen Frauen A026-20/1 25
06.04.2020 montags KR  DGB Tanzkreis fiir weniger Geiibte D303-20/1 92
06.04.2020 montags KR  DGB Tanzkreis fiir Gelibte D304-20/1 92
10.04.2020 Fr RG  Die Wasservogel vom Olympiapark A076-20/1 50
11.04.2020 Sa RG  Bayerischer Barock der Gebriider Asam A062-20/1 46
13.04.2020 Mo-So Exk  Schleswig-Holsteinisches-Wattenmeer E402-20/1 105
18.04.2020 Sa Rad Miinchen mit dem Fahrrad entdecken A032-20/1 29
18.04.2020 Sa RG  Stadtrundfahrt ,Das andere Miinchen“ A049%-20/1 38
19.04.2020 So BB  Die Alte Pinakothek B164-20/1 76
20.04.2020 Mo BB  Technisches Betriebszentrum B112-20/1 63
20.04.2020 Mo | Private Altersvorsorge nach MaB F512-20/1 118
22.04.2020 Mi RG  Der Giftgarten der Stadtgértnerei A081-20/1 52
23.04.2020 Do RG  Ein Sommerschloss fiir die Wittelsbacher A050-20/1 39
24.04.2020 Fr RG  Karl VII. A035-20/1 30
25.04.2020 Sa RG  Rund um den St.-Jakobs-Platz A003-20/1 13
26.04.2020 So RG  Der Alte Jidische Friedhof A001-20/1 12
26.04.2020 So RG  Die Brienner StraBe A010-20/1 17
26.04.2020 So RG  Mozart in Miinchen A016-20/1 20
26.04.2020 So RG  Frauen auf dem Alten Nordfriedhof A064-20/1 47
26.04.2020 So RG  ,FAB - Freiheitsaktion Bayern“ A066-20/1 48
27.04.2020 Mo BB  Besuch bei der Stadtgértnerei B114-20/1 64
27.04.2020 Mo | Patienten-, Betreuungsverfiigung F502-20/1 116
28.04.2020 Di RG  Alte Sagen aus der Stadtgeschichte A051-20/1 39
29.04.2020 Mi RG  Kuhmaulschuh, Kampfsandale A057-20/1 43
01.05.2020 Fr-Sa Exk Die Vogelwelt am Chiemsee E403-20/1 106
02.05.2020 Sa RG  Gans im Westpark A077-20/1 50
04.05.2020 Mo RG  Italienisches Miinchen A052-20/1 40
05.05.2020 Di RG  Monumente der Macht in Miinchen A021%-20/1 22
06.05.2020 Mi BB  Volkssternwarte Miinchen B155-20/1 70

07.05.2020 Do RG  Verbotene Schriftsteller A017-20/1 20
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Datum

08.05.2020
08.05.2020
09.05.2020
09.05.2020
09.05.2020
11.05.2020
11.05.2020
12.05.2020
13.05.2020
14.05.2020
15.05.2020
15.05.2020
16.05.2020
16.05.2020
17.05.2020
17.05.2020
17.05.2020
18.05.2020
20.05.2020
21.05.2020
27.05.2020
28.05.2020
29.05.2020
31.05.2020
04.06.2020
07.06.2020
14.06.2020
16.06.2020
17.06.2020
18.06.2020

Tag
Fr
Fr
Sa
Sa
Sa
Mo
Mo-So
Di
Mi
Do
Fr
Fr
Sa
Sa
So
So
So
Mo
Mi
Do-So
Mi
Do
Fr
So
Do
So
So
Di
Mi
Do

Art
RG
BB
RG
ws
Rad
RG
Exk
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
WOE
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
RG
BB

Titel

Miinchens dunkle Zeit

Die Bayerische Staatskanzlei
Mittersendling mit Biergarten

Steigern Sie Ihre Prasenz

Pedelec Sicherheitstraining

Klassische Moderne / Herz-Jesu-Kirche
Neusiedler See und Seewinkel
Viktualienmarkt — der Bauch Miinchens
Stelen — Tafeln — Steine ...

Der Miinchner und sein Bier
Untergiesing

Thalkirchen und die Isartalbahn

Auf den Spuren des Leo von Klenze
Ostfriedhof

Jiidisches Leben in Miinchen bis 1938
Miinchen voller diisterer Geheimnisse
Die Spuren Amerikas in Miinchen

Die Michaelskirche

Interkulturelle Fiihrung

Volkstanztage in Pinzgau

Friedhof am Perlacher Forst

Die Borstei

Tod und Teufel in Miinchen

Der verwunschene Waldfriedhof
Miinchner Warenhduser

Die Nachkriegszeit in Miinchen
Naturkundliche Wanderung
Brennpunkte moderner Architektur
Béume: Tatsachen — Mythen

Abwasserkanéle in Miinchen

Anmelde-Nr.
A007-20/1
B163-20/1
A040-20/1
D316-20/1
E400-20/1
A044-20/1
E404-20/1
A053-20/1
A018-20/1
A011-20/1
A034-20/1
A041-20/1
A022-20/1
A042-20/1
A019-20/1
A027-20/1
A067%-20/1
A054-20/1
A009-20/1
D301-20/1
A023-20/1
A045-20/1
A028-20/1
A060-20/1
A024-20/1
A068-20/1
A082-20/1
A046-20/1
A083-20/1
B117-20/1

Seite

15
75
33
95

103
36

107
40
21
17
30
34
23
34
21
26
49
41
16
90
2
36
2%
45
2
49
53
37
54
66
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20.06.2020 Sa RG  Westpark — der Ostteil A059-20/1 44
21.06.2020 So Rad Radtour um den Rangierbahnhof A008-20/1 16
21.06.2020 So RG  Zwischen Residenz und Isartor A029-20/1 27
22.06.2020 Mo BB ,Deutsche Eiche“ B154¢-20/1 69
23.06.2020 Di RG  Im Riicken der Bavaria A047-20/1 37
25.06.2020 Do RG  Oskar Maria Grafs Miinchner Jahre A020-20/1 22
26.06.2020 Fr RG  Drei Tiirme — drei Geschichten A004-20/1 14
26.06.2020 Fr RG  Der Miinchner Ostfriedhof A058-20/1 44

27.06.2020 Sa Exk  Kdnigsbrunner Heide E406-20/1 109



A 1

Lebenswelt Miinchen

Das Leben in Miinchen hat viele verschiedene Facetten. Diese im Einzel-
nen zu entdecken, ist das Ziel der folgenden Programmangebote. Aus-
gangspunkt sind thematische Rundgénge durch StraBen und Stadtviertel,
in denen man wohnt oder durch die man sich tiglich bewegt. Unsere
Spaziergange laden dazu ein, die historischen, architektonischen, kiinst-
lerischen und literarischen Seiten der Stadt ,en passant“ kennenzuler-
nen. Und auch in naturkundlicher Hinsicht hat die Stadt einiges zu bieten
— wenn auch oft erst auf den zweiten Blick. Wir wiinschen lhnen beim
gemeinsamen Erkunden der Stadtteile von Miinchen viel Vergniigen!
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m A001-20/1
Der Alte Jiidische Friedhof in Miinchen €6

1816, ein Jahr nach der Griindung der Israelitischen Kultusgemeinde 1815, ist an
der Thalkirchner StraBe (vormals Sendlinger LandstraBe) der Alte Israelitische
Friedhof eingeweiht worden. Nach jiidischer Tradition ist er eine Statte mit ewi-
gem Ruherecht fiir die Verstorbenen. Religiosen Vorschriften entsprechend sind
judische Begrabnisstatten bis ans Ende aller Tage, d.h. bis ans Ende des Jiingsten
Gerichts, angelegt. Jeder Friedhof spiegelt Stadt- bzw. Regionalgeschichte wider,
so auch der jiidische Friedhof. Je vollstandiger er erhalten geblieben ist, desto
mehr erzéhlt dieser iber die Entwicklung vor Ort und (ber den Umgang mit des-
sen Biirgern.

Mitte des 19. Jahrhunderts hat sich nicht nur die Stadt Miinchen, sondern auch
die jlidische Gemeinde, vergroBert. Daraufhin ist der Friedhof mehrfach erweitert
worden. 1908 ist dann der ,Neue“ Israelitische Friedhof in der Garchinger StraBe
erdffnet worden.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.04.2020, 11:00-12:30 Uhr

> Leitung: Ellen Presser, Leiterin des Kulturzentrums der Israelitischen Kultus-
gemeinde Minchen und Oberbayern (IKG)

> Treffpunkt: Thalkirchner Str. 240

> Herren und verheiratete Damen werden gebeten, beim Besuch des Friedhofs-
geldndes, eine Kopfbedeckung zu tragen.

> Das Betreten der Friedhofsanlage erfolgt auf eigene Gefahr.

> Teilnahme nur nach Anmeldung!

4 )

Das
DGB Bildungswerk Miinchen

ist von Beginn an Mitglied bei BenE
Miinchen
(Bildung fir nachhaltige Entwicklung)
www bene-muenchen.de

- A
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A002-20/1
Unterwegs im Hackenviertel €6

Nicht nur die Kreuz- und die Damenstiftskirche, auch die ehemaligen Stadthduser
auswartiger Kloster pragen die Geschichte des Hackenviertels. Wohl nirgends in
der Stadt gibt es mehr Hauszeichen und so schone Innenhdfe auf einem Fleck.
Hier wird die erste Ansiedlung Miinchens vermutet. Geburt, geschaftiges Leben,
Krankheit und Tod liegen hier nahe beieinander, seit das Stddtische Bestattungs-
amt hier zuhause ist. In einem der altesten Stadtteile Miinchens erkunden wir, im
Nebeneinander von Alt und Neu in den verwinkelten StraBen zwischen Sendlinger
Tor und Neuhauser StraBe, ein Stiick verdichtete Stadtgeschichte.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 27.03.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Jochen Seidl
> Treffpunkt: Sendlinger Tor, unter dem Torbogen

A003-20/1
Rund um den St.-Jakobs-Platz und den Sebastiansplatz €6

Das Zeitfenster von der Griindung der Stadt bis zur Gegenwart ist wohl kaum
sichtbarer als an diesen beiden Platzen. Kurz nach der Griindung Miinchens wurde
die kleine Kapelle am Angerkloster schriftlich erwahnt. Die ersten Franziskaner-
monche kamen bereits im friihen 13. Jahrhundert in die Stadt. Hier war quasi die
Ur-Dult der Stadt angesiedelt. Das Zeughaus und der Marstall, Vorgangerbauten
des Minchner Stadtmuseums, folgten im 15. Jahrhundert. Das Ignaz-Giinther-
Haus und viele andere Bauten sind zwischen dem 18. und 20. Jahrhundert ent-
standen. In den letzten 10 Jahren hat sich hier viel getan. So ist das Jiidische
Zentrum mit der Hauptsynagoge, dem Gemeindehaus und dem Jiidischen
Museum fertiggestellt worden. Als neuester Bau ist der Angerhof zu erwahnen,
wo sich u.a. auch die Konzernzentrale der Linde AG befindet.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 25.04.2020, 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Jochen Seidl
> Treffpunkt: Sendlinger Tor, unter dem Torbogen
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A004-20/1
Drei Tiirme — drei Geschichten und ein Blick iiber Miinchen €6

Die Peterskirche, der Rathausturm und die Frauenkirche erzahlen uns ihre
Geschichte. Vom ,Alten Peter”, der altesten Kirche Miinchens mit ihrem Friedhof,
dem wunderbaren Altar und der Auflésung der Frage, wer ,Don Camillo aus Miin-
chen“ war, geht es direkt weiter zum Neuen Rathaus mit seiner gewaltigen Anzahl
an neugotischen Figuren. Wie meinte schon spéttisch der Volksmund der Zeitge-
nossen: ,Unter den gotischen Figuren des Rathausneubaus ist es soeben wegen
Uberfiillung zu einer Rauferei um den Platz gekommen. Vor Zuzug weiterer Figu-
ren wird deshalb dringend gewarnt.“ Viele weitere Geschichten erzahlt uns zuletzt
die Frauenkirche mit der &ltesten Grablege der Wittelsbacher.

Zum Turm des Neuen Rathauses fahren wir mit dem Aufzug und genieBen von
dort einen herrlichen Blick (iber die Altstadt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 26.06.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Jochen Seidl

> Treffpunkt: Alter Peter, Aufgang zum Turm

> Zzgl. Eintritt Rathausturm

A005-20/1
Auf den Spuren starker Frauen in Miinchen

ZUM INTERNATIONALEN FRAUENTAG

Begeben Sie sich auf einen Spaziergang durch die Miinchener Altstadt und erfah-
ren Sie interessante und spannende Geschichten der Frauen, die Miinchen in ver-
schiedenen Bereichen gepragt haben. Sei es in der Architektur, Kunst, Politik, im
sozialen Bereich oder auf der Biihne. An verschiedenen Platzen in der Altstadt
werden wir lhnen die Lebensgeschichten von Henriette Adelaide von Savoyen,
Ellen Ammann, Therese Giehse, Adele Spitzeder und Lies| Karlstadt erzihlen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 08.03.2020, 14:00-15:30 Uhr
> Leitung: Angelika Lohner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Hauptportal Theatinerkirche
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A006-20/1
Isarvorstadt: Die drei Miihlen der DreimiihlenstraBe €7

Der Stadtteil zwischen dem Siidfriedhof und dem Isarwerk 3 beim Isartalbahnhof
entwickelt sich gerade vom Arbeiter- zum schicken Szeneviertel. Dreimiihlen-,
Isartal-, Thalkirchner- und EhrengutstraBe sind wichtige DurchgangsstraBen zum
Schlachthof und zur GroBmarkthalle. Wie lebte man dort friiner, als noch die
Maschinen der Industriebetriebe Roeckl (Leder) und Rodenstock (Optik) surrten?
Wo konnte man einkaufen, was machte man im nahen Flaucher und wohin fuhr
die Isartalbahn? Franz Will berichtet von dem arbeitsreichen Leben seiner GroBel-
tern, die von 1900 bis 1965 in diesem Viertel lebten und arbeiteten.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 22.03.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Franz Will
B> Treffpunkt: Baldeplatz, Bushaltestelle Linie 58

A007-20/1
Miinchens dunkle Zeit €6

Miinchen gilt als Ort der Lebensfreude und der Toleranz. Leider hat die Stadt auch
eine weniger bekannte, dunkle Seite, die das Leben in den Jahren 1919 bis 1945
immer starker beeinflusste. Beginnend am Gedenkstein fiir die zerstorte Synago-
ge, lernen wir einige Ortlichkeiten kennen, die dabei eine unriihmliche Rolle spiel-
ten. Der Rundgang endet an der neuen, im Jahr 2006 eingeweihten Synagoge.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 08.05.2020, 17:00-19:00 Uhr
> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: BMW-Pavillon, Lenbachplatz/MaxburgstraBe
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A008-20/1
Radtour um den Rangierbahnhof €9

Der im September 1991 ertffnete Rangierbahnhof zieht sich auf 5 Kilometer
Lange wie eine Schneise durch den Miinchner Nordwesten. Von Anwohnern und
der Stadt Miinchen gerichtlich erzwungene BegriinungsmaBnahmen haben die
technische Anlage allerdings zu einem stidtebaulichen Gewinn gemacht: Hohe
Larmschutzwalle, von Menschenhand angelegte und dann sich selbst (berlasse-
nen Biotope sowie 15 Kilometer FuB- und Radwege laden zur Erkundung ein,
wobei auch die politische und industrielle Geschichte des 20. Jahrhunderts nicht
zu kurz kommt. Der Rangierbahnhof verdankt seinen Standort einem Hafenprojekt
aus dem 19. Jahrhundert — doch dazu mehr vor Ort. Wir werden auch einen Blick
auf die Entwicklung Allachs vom Dorf zum Industrie-Standort werfen.

» Radltour, Sonntag, 21.06.2020, 10:00-13:00 Uhr
D> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: Hanauer StraBe/TriebstraBe

A009-20/1
Interkulturelle Fiihrung durch das siidliche Bahnhofsviertel €7

An diesem Vormittag gehen wir durch die StraBen des siidlichen Bahnhofsviertels
und erfahren einiges (iber die Geschichte dieser Gegend und iiber das Leben der
Migrantinnen und Migranten, die in diesem Stadtteil leben und arbeiten. Anschlie-
Bend essen wir eine leckere Kleinigkeit, in einem in der Umgebung angesiedelten
Imbisslokal.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 20.05.2020, 10:00-12:30 Uhr

> Leitung: Dr. med. Patricia Valenzuela Gonzalez-Stein, Stephan Stein
> Treffpunkt: Eingang DGB-Haus, Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen
> Der Imbiss ist nicht im Preis enthalten.
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Die Brienner StraBe — A010-20/1
eine der vier bedeutenden PrachtstraBen Miinchens €7

Schon seit dem 18. Jh. gab es eine etwa fiinf Kilometer lange mit Lindenbdumen
gesdaumte Chaussee von der Residenz bis nach Nymphenburg zum Sommersitz
der Wittelsbacher — den Fiirstenweg.

Unter Konig Max I. Joseph entstand ab 1809 eine nordliche Vorstadt, die ihm zu
Ehren den Namen Maxvorstadt erhélt. Konig Ludwig I. vollendete die Brienner
StraBe, nach seinen Vorstellungen eines ,lsar-Athens®, vor allem am Kénigsplatz.

Aber auch das dunkle Kapitel in der Geschichte unserer Stadt ist in dieser Pracht-
straBe sichtbar. Heute ist die Brienner StraBe eine StraBenabfolge mit sechs scho-
nen Platzen, gut restaurierten Palais und eleganten Geschéften, die die herrliche
Pracht von einst erahnen lassen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.04.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Tour-Ende: Lenbachhaus

A011-20/1
Der Miinchner und sein Bier €7

In Miinchen wurde schon vor der Stadtgriindung Bier gebraut. Lernen Sie die Ent-
wicklung/Geschichte des Brauwesens kennen: vom Hausbrauen (ber das Kloster-
brauen bis hin zum professionellen Brauen mit seinen Bierbaronen. Neben den
noch existierenden Spuren der ehemaligen Brauereien erfahren Sie u.a., warum
das Reinheitsgebot eingefiihrt wurde, welches Bier im Biergarten auf dem Viktua-
lienmarkt ausgeschenkt wird, was der Spruch ,Pech gehabt“ mit den Schéfflern
zu tun hat und was passieren muss, dass den sonst so gutmiitigen Miinchnern
der Kragen platzt und sie handgreiflich rebellieren.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 14.05.2020, 14:00-16:00 Uhr
I> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: beim Blinden-Stadtmodell vor der Frauenkirche

> Tour-Ende: Bier- und Oktoberfestmuseum
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A012-20/1
Miinchen wird besser — ein dko-sozialer Rundgang €8

Nachhaltig in die Zukunft? Minchen ist reich — auch an Menschen und Orten, die
den weltweiten schlimmen Entwicklungen wie Klimawandel, auseinanderdriften-
den Gesellschaften und Hungersnoten etwas entgegenzusetzen haben. Auf diesem
oOko-sozialen Rundgang lernen Sie Moglichkeiten kennen, wie jede/r aus seinem/
ihrem Alltag heraus etwas mit-bewirken kann. Sei es durch bewussteres Essen
und Trinken, alternative Banken, faire Kleidung oder nachhaltige Urlaube — die
Alternativen sind da und warten darauf, entdeckt zu werden.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 27.02.2020, 15:00—17:00 Uhr

> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist mehrerer Biirger-
initiativen

D> Treffpunkt: Bei den Eisbachsurfersinnen — an der Bushaltestelle National-
museum/Haus der Kunst (100er Bus stadteinwérts). Endpunkt: Marienplatz

> mit Besuch Bauernmarkt im Lehel

A013-20/1
Demokratie 2020 — wie kann ich mich beteiligen? €8

Demokratie heiBt, sich in die eigenen Angelegenheiten einzumischen, schrieb Max
Frisch. Ist Wahlengehen alles, was wir tun konnen? Auf keinen Fall. Die zweistiin-
dige Tour fiihrt uns an Regierungsorte und klart interaktiv auf ber unsere vielen
Maglichkeiten, mit-zuwirken. Wir treffen eine echte Politiker*in, stellen uns einer
alternativen Oberbirgermeister-Wahl und lernen, wie man eine Demonstration
organisiert.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 06.03.2020, 16:00—18:00 Uhr

> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist mehrerer Biirger-
initiativen

> Treffpunkt: Marienplatz, am Spielzeugmuseum im Turm des Alten Rathauses.
Endpunkt Ecke Salvator-/TheatinerstraBe
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A014-20/1
Kneipen und Kaffeehauser €7

Treffpunkte der Miinchner Literaten

,Das Leben ist eine Begleiterscheinung zum Kaffeehaus.” Diesen launigen Spruch
pragte der Dichter und Anarchist Erich Mihsam im friihen 20. Jahrhundert mit
gutem Grund: Waren es doch die Cafés und Kneipen der Maxvorstadt, in denen
sich die Literaten der Miinchner Bohéme mit Vorliebe trafen. Lernen Sie auf die-
sem Rundgang die Orte kennen, an denen sich berlihmte Schriftsteller wie Hein-
rich Mann, Thomas Mann, Frank Wedekind, Joachim Ringelnatz, Lion Feuchtwan-
ger und viele andere regelméBig einfanden, wo sich denkwiirdige Begegnungen
ereigneten und wo so manche literarische Idee ihren Ursprung hatte.

p Stadtteilrundgang, Freitag, 27.03.2020, 14:30-16:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz, Eingang zum Treppenhaus

@ A015-20/1
Der sanfte Revolutionar €7

Zum 150. Geburtstag von Gustav Landauer

Er war ein brillanter Redner, ein bedeutender Anarchist und iiberzeugter Pazifist,
ein vielseitiger Schriftsteller und genialer Ubersetzer. Dennoch wére Gustav Land-
auers Name heute kaum noch bekannt, hétte ihn nicht Kurt Eisner im November
1918 zu seiner Unterstiitzung nach Miinchen gerufen. Es war eine Einladung in
den Tod: Bei der blutigen Niederschlagung der Minchner Réterepublik wurde
Gustav Landauer am 2. Mai 1919 grausam ermordet. Gewinnen Sie auf diesem
Rundgang einen Eindruck von seiner auBergewohnlichen Personlichkeit und erfah-
ren Sie, was sich in seinen letzten Lebensmonaten in Miinchen ereignete.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 05.04.2020, 15:30—17:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Amalienstr. 36
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A016-20/1
»Der Kurfiirst weiB nicht, was ich kann.“ €7

Mozart in Miinchen

Von allen Reisen, die Wolfgang Amadeus Mozart in die einstige Residenzstadt
Miinchen fiihrten, waren drei Aufenthalte fiir ihn von besonderer Bedeutung: Im
Januar 1775 wurde seine Oper ,La finta giardiniera“ im alten Hoftheater am Sal-
vatorplatz aufgefiihrt. 1777 lockte ihn die Hoffnung auf eine Anstellung bei Hof
nach Miinchen — vergebens. Die Weiterreise nach Mannheim und Paris bedeutete
flir das junge Genie dramatische Erfahrungen von Liebe und Tod. Im Spéatherbst
1780 kam Mozart auf Einladung des Kurfiirsten erneut nach Minchen, wo Ende
Januar 1781 seine Oper ,ldomeneo“ im Cuvilliéstheater uraufgefiihrt wurde. Sein
Wunsch nach einer Anstellung blieb auch diesmal unerfiillt.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.04.2020, 15:30—17:30 Uhr
B> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz, Eingang zum Treppenhaus

A017-20/1
Verbotene Schriftsteller €7

Die Biicherverbrennung vom 10. Mai 1933

,Es ist ein merkwiirdiges Gefiihl, ein verbotener Schriftsteller zu sein und seine
Biicher nie mehr in den Regalen der Buchléden zu sehen ...“ Diese Worte zur
Biicherverbrennung von 1933 stammen von Erich Késtner. Noch andere Schrift-
steller, die wie er zeitweise in unserer Stadt lebten, teilten sein Schicksal: Ihre
Werke gingen in der NS-Zeit in Flammen auf. Unser literarischer Spaziergang flihrt
uns von der Feldherrnhalle lber die Staatsbibliothek, eine Wirkstétte Lion Feucht-
wangers, zur Universitdt, an der Odon von Horvath studierte. Weiter geht es zum
einstigen Wohnhaus Heinrich Manns in der LeopoldstraBe und zu Erich Kastners
Domizil in der FuchsstraBe.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 07.05.2020, 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> MVG-Ticket erforderlich
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@ A018-20/1
Stelen - Tafeln — Steine ... €7

Orte der Erinnerung an die Opfer des Nationalsozialismus

In der NS-Zeit wurden unzahlige Menschen verfolgt und ermordet — viele aus poli-
tischen, ,rassischen“ oder religiosen Griinden, andere wegen ihrer Homosexualitét
oder einer Behinderung, wieder andere, weil sie den Widerstand gegen das NS-
Regime gewagt hatten. Auf diesem Rundgang werden an ausgewdhlten Erinne-
rungsorten die Lebensgeschichten einzelner Personlichkeiten vorgestellt. Unter
ihnen finden sich neben bekannten Namen wie Hans und Sophie Scholl, Georg
Elser und Walter Klingenbeck auch weniger bekannte wie Emil Oestreicher und
Irmgard Burger.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 13.05.2020, 16:30—18:30 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Tirkenstr. 68

A019-20/1
Jiidisches Leben in Miinchen bis 1938 €7

Familie Feuchtwanger und Schalom Ben Chorin

,Man ging auf die Keller und trank sein Bier zum mitgebrachten Abendessen, kra-
xelte auf die Berge, kannte die Museen wie die eigene Wohnstube und es war
,unser Miinchen‘ ...“ Am Beispiel der jiidisch-orthodoxen Familie des Schriftstel-
lers Lion Feuchtwanger und anhand der Autobiografie des Religionswissenschaft-
lers Schalom Ben Chorin sehen wir, wie christlich-jiidisches Zusammenleben in
Miinchen bis 1938 aussah: wie es glaubigen Juden (nicht ohne Schwierigkeiten)
gelang, sich einerseits an ihre religiosen Vorschriften zu halten und andererseits
den bayerischen Traditionen anzupassen. Thema der Fiihrung ist auch das jiidi-
sche Gemeindeleben in Miinchen, bevor es in der NS-Zeit ein jahes Ende nahm.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 17.05.2020, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: St.-Anna-Platz 2
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A020-20/1
»Ein Unsinn hort auf, ein neuer beginnt* €7

Oskar Maria Grafs frilhe Miinchner Jahre 1911-1919

Mit 17 Jahren kam Oskar Maria Graf nach Miinchen, fand Eingang in die Kreise
der Anarchisten und Bohemiens, ,saB dumm zwischen ihnen und versuchte ein
moglichst bedeutendes Gesicht zu machen“. Die folgenden Jahre gehdrten zu
den aufregendsten seines Lebens. Auf diesem Rundgang begegnen wir dem jun-
gen Dichter in Zeiten der Not und Verzweiflung, begleiten ihn durch Kriegs- und
Revolutionswirren und erfahren von so mancher bedeutsamen Begegnung.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 25.06.2020, 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Zweigstr. 10

@ A021%-20/1
Monumente der Macht in Miinchen €6

Vom Konigsplatz zum Alten Botanischen Garten

Mit den Bauten des ehemaligen NSDAP-Parteizentrums am Kénigsplatz legten die
Nationalsozialisten den Grundstein fiir ihre architektonische Machtideologie. Doch
nicht nur der einstige Fiihrerbau oder das Verwaltungsgebaude lassen ihre Funk-
tion als Propagandainstrument erkennen. Den meisten eher unbekannt gehdrten
auch die Bauten um den Alten Botanischen Garten zum umfassenden Bauplan Hit-
lers, der unvorstellbare AusmaBe annehmen sollte. Wir schauen uns in einem
Rundgang die Bauwerke und das Areal vom Konigsplatz zum Alten Botanischen
Garten an und beschaftigen uns mit dem Zusammenhang von Macht und Archi-
tektur.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 05.05.2020, 18:00-19:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin

> Treffpunkt: Vor dem NS-Dokumentationszentrum, Max-Mannheimer-Platz 1
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Miinchen als Kunstzentrum Europas: @ A022-20/1
Auf den Spuren des Leo von Klenze €6
Leo von Klenze, Hofarchitekt des bayerischen Konigs Ludwig I. pragte mit seinen
Bauwerken, Pldtzen und ganzen StraBenziigen wie kein anderer das Stadtbild
Miinchens. Seine richtungsweisende Architektur trug zum Ansehen als Metropole
und Kunstzentrum Europas bereits im 19. Jahrhundert bei und entsprach dem
Wunsch des Monarchen nach stadtischer Erneuerung. Werke wie die Alte Pinako-
thek, die Propylden oder die Bauten an der Residenz gehéren heute zu den
bekanntesten Sehenswiirdigkeiten in Miinchen. Wir schauen uns in einem Rund-
gang die Orte und Prachtbauten des bedeutendsten deutschen Architekten im
Klassizismus an und wie sie den Charakter der Stadt noch heute bestimmen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 16.05.2020, 11:00-12:30 Uhr
> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Max-Joseph-Platz, Eingang Residenz Konigsbau
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@ A023-20/1
Friedhof am Perlacher Forst und JVA Stadelheim €7

Erinnerungsorte an die WeiBe Rose

Neben der informativen ,Denkstatte” unten im Lichthof der Ludwig-Maximilians-
Universitdt wie dem Erinnerungsraum im Miinchner Justizpalast gibt es noch zwei
weitere wichtige Orte in Miinchen, die an die Mitglieder der WeiBen Rose und
ihren Widerstand gegen das verbrecherische NS-Regime erinnern, den sie mit
ihrem Leben bezahlen mussten: den Friedhof am Perlacher Forst wie den Gedenk-
ort in der JVA Stadelheim, der allen im dortigen Geféngnis hingerichteten Opfern
des Terrorregimes gewidmet ist.

Nach dem Besuch der Grabstatten von Hans und Sophie Scholl, Christoph Probst
und Alexander Schmorell sowie weiteren Widerstandskdampfern auf dem Friedhof
wollen wir anschlieBend in Begleitung die Gedenkstétte in der JVA aufsuchen, die
an die Ideale wie den Mut Unzéhliger erinnert, die sich dem damaligen Unrechts-
regime unter Lebensgefahr entgegengestellt haben.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 27.05.2020, 9:15-11:15 Uhr

> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Friedhof am Perlacher Forst, Stadelheimerstr. 24 (Tram 18 Schwan-
seestraBe), Eingang links neben der Haltestelle Bus Nr. 139

> Begrenzte Teilnehmerzahl!

Miinchner Warenhauser — Geschichte, A024-20/1
Architektur und Perspektive €7

Zumindest Teile der Gestaltungen haben sich erhalten bzw. wurden nach den Zer-
storungen des Zweiten Weltkriegs behutsam rekonstruiert, so dass sich wesent-
liche Merkmale der beiden 1905 ertffneten bedeutenden Miinchner Warenhduser
Karstadt am Bahnhof und Oberpollinger auch heute noch auffinden lassen. Anson-
sten ist aber fast alles im Fluss: Haufige Besitzerwechsel wie neue Prasentations-
und Verkaufskonzepte kiinden von den Schwierigkeiten, denen sich die traditio-
nelle Gattung Warenhaus heute stellen muss. Dies wirft viele Fragen nach einer
Zukunftsperspektive auf.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 04.06.2020, 17:30—-19:00 Uhr

> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Haupteingang Karstadt am Bahnhof, Bahnhofsplatz/Ecke Schiitzen-
straBe, Ende beim Oberpollinger
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@ A025%-20/1
Die ,,ArcisstraBe 12“ und ihre wechselvolle Geschichte €7

Pringsheim Palais - ,,Fiihrerbau* — Amerikahaus — Hochschule

fiir Musik und Theater

Sie alle hatten die Anschrift ,ArcisstraBe 12“: Das Wohnhaus der Familie Prings-
heim, dann der sogenannte ,Filhrerbau“ und der Ort der Unterzeichnung des
»Miinchner Abkommens“, nach Kriegsende der Central Art Collecting Point und
das Amerikahaus. Heute findet man unter dieser Adresse das Hauptgebdude der
Hochschule fiir Musik und Theater Minchen (HMTM). Dr. Alexander Krause, Kanz-
ler der HMTM, fiihrt, nach einer bildreichen Einfiihrung in die wechselvolle Historie
des Hauses, durch das Gebdude und durch wichtige Kapitel Miinchner und deut-
scher Geschichte.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 23.01.2020, 18:00-19:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Alexander Krause

> Treffpunkt: Hochschule fiir Musik und Theater Miinchen, Arcisstr. 12, Pforte,
Haupteingang

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

A026-20/1
De taugn nix — san ja nur Weiberts €10

Von mutigen Frauen, die (doch) Geschichte schrieben

Noch bis Anfang des letzten Jahrhunderts sollten Frauen sich nur innerhalb ihrer
zugedachten Rolle bewegen. Es gab nur wenige die sich trauten, den ,6ffentlichen
Raum der Manner zu betreten. Aber einige wagten es. Diesen ,Grenzgangerin-
nen“ war der familidre und hausliche Raum zu eng. Sie engagierten sich mit
Erfolg im sozialen Bereich, wurden tatkraftige Geschaftsfrauen und groBe Philoso-
phinnen.

In bayrischer Mundart wird die Geschichte dieser ,Weiberts“ erzéhlt.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 05.04.2020, 13:00-15:00 Uhr

I> Leitung: Karin Ostberg, Erzéhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und
Renate Bartholomae, Gastefiihrerin

> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensdule
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A027-20/1
Miinchen ist voller diisterer Geheimnisse €10

An vertrauten Orten, hinter schonen Fassaden, verbirgt sich Geheimnisvolles und
oft Schauriges. Der Geist des Alten Miinchen will wieder entdeckt werden. Wir
treffen den Henker, den kopflosen Raubritter, dunkle Gestalten, aber auch Tugend
und Ehrsamkeit.

Erlebte Geschichte und Geschichten, die Allen unter die Haut gehen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 17.05.2020, 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg, Erzdhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und
Rosanna Ferrarezi-Gebauer, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensdule

A028-20/1
Tod und Teufel im Mittelalterlichen Miinchen €10

Vom Mittelalter zeugen eine Vielzahl von StraBennamen, aber auch schéne Kir-
chen und besonders der Alte Hof. Auch in dieser Zeit ging’s um Liebe, Gold und
Teufel. Die Pest hat immer wieder gewiitet. Aber was ware das gldubige Miinchen
ohne die tugendhaften Beginen und die mutigen Schéffler.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 29.05.2020, 16:00—18:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg, Erzdhlerin — Gschichtn in Bairischer Mundart und Paul
Gaedtke, Politologe

> Treffpunkt: Kirche St. Peter (Alter Peter), Aufgang zum Turm
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De ganz bsondern Leit vom Oidn Miinchen — A029-20/1
zwischen Residenz und Isartor €10

Gehts mit, zur schonen Kunigunde von Bayern, der Frau von Herzog Albrecht IV.
Erfahrts, wie der Klenze und der Konig zuschaun mussten, wie ihre Oper brannte.
Horts, wie Heinrich der Stadtgriinder zu seinem Léwen kam und von Liebe und
Herzeleid, braven Biirgern und furchtbaren Herrschern.

In Bayerischer Mundart werden Sagen und Geschichten erzéhlt — und was sich
damals wirklich zugetragen hat.

» Stadtteilrundgang,
Sonntag, 21.06.2020 ,
11:00-13:00 Uhr

> Leitung: Karin Ostberg,
Erzahlerin — Gschichtn
in Bairischer Mundart und
Heinrich Ortner, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Denkmal
am Max-Joseph-Platz
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A030-20/1
Schauriges Miinchen €7

Wir versetzen uns in die Glaubens- und Vorstellungswelt langst vergangener, aber
nicht vergessener Tage. Wir horen, warum nur Hexen am Einsturz des Turmes der
Michaelskirche schuld sein konnen. Auch erfahren wir, wo der Henker wohnte und
warum er Huren im Haus beherbergte. Die Tour fiihrt uns auch an der altesten
Glocke Miinchens vorbei — wem diese Glocke schlagt, der ist dem Tod geweiht.
Wir erfahren auBerdem, warum der Teufel in der Frauenkirche war.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 19.01.2020, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Bernd Kratzer, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensaule

A031-20/1
Miinchner Gschichten und Geschichte €7

In jeder Geschichte in jedem Mythos steckt ein wahrer Kern. Wir héren Geschich-
ten dber die Griindung Minchens und die Marienséule, das gottgeféllige Werk. Wir
erfahren vom Brezenreiter und warum Herzog Ludwig Il. den Beinamen ,der
Strenge“ hat. Natirlich darf hier die Geschichte vom Affenturm im Alten Hof
genau so wenig fehlen wie die Entstehung der Theatinerkirche. Wir erfahren auch,
was es mit den polierten Lowenschnauzen an der Residenz auf sich hat.

p Stadtteilrundgang, Samstag, 25.01.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Bernd Kratzer, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor
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A032-20/1
Miinchen mit dem Fahrrad entdecken €9

Wir starten unsere ca. 3-stiindige Radtour am Alten Botanischen Garten, fahren
liber den Konigsplatz zu den Pinakotheken und dem Tiirkentor. Weiter geht die
Fahrt zum Alten Simpel und zur ,Miinchner Oskarschmiede®. Wir werden auch
das Geburtshaus der ,Sisi“ sehen bevor wir in den Englischen Garten kommen
und am Chinesischen Turm eine kleine Pause einlegen. Wir lassen uns von den
Eisbachsurfern begeistern und fahren weiter durch den Hofgarten zur Residenz.

An den vielen Sehenswirdigkeiten auf der Tour bleiben wir kurz stehen und sie
erfahren geschichtliches und aktuelles zu diesen Ortlichkeiten, zum Teil als Anek-
doten oder aber auch mit dem nétigen Ernst des geschichtlichen Hintergrundes.

» Radltour, Samstag, 18.04.2020, 10:00-13:00 Uhr

> Leitung: Bernd Kratzer, Stadtftinrer

> Treffpunkt: Alter Botanischer Garten, Elisen-/LuisenstraBe am Kunstwerk ,,Der
Ring“

> Ende der Radtour: Innenstadt

A033-20/1
Das Westend €8

Das Multikulti-Viertel auf der Schwanthalerhdhe hat geschichtlich und aktuell eini-
ges zu bieten. Hier im Westend nahm die folgenreiche Revolution von 1918 ihren
Ausgang. Erfahren Sie mehr (iber das Arbeiter-Viertel mit seiner einzigartigen
Junggesellenburg (dem Ledigenheim), herrschaftlichen Jugendstil-Gebauden, der
Augustiner-Brauerei und einem originellen Ladencafé, das den Besucher in Omas
Zeiten zuriickversetzt. Auch die Spuren vom ,Monaco Franze“ fiihren in dieses
Viertel.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 27.03.2020, 14:30-16:30 Uhr

> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buch-Autorin

> Treffpunkt: Bushaltestelle Gollierplatz, Ecke TrappentreustraBe (Linienbus ab
Donnershergerbriicke)
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A034-20/1
Untergiesing €8

Giesing ist weit mehr als Stadelheim, Sechzgerstadion und Beckenbauer-Heimat.
Langst ist das ehemalige Arme-Leute-Viertel nicht mehr das ,Aschenbrddel Miin-
chens®, sondern verfiihrt durch seine hohe Lebensqualitat zwischen Isar und Auer
Miihlbach schon Bewohner vom Glockenbachviertel zum Revierwechsel. Auf einer
Erkundungstour von der Oidn Giasinger Heiwoog bis zum Templer-Schloss erfah-
ren die Teilnehmer vom Lebensalltag friiherer Tagelohner, konnen am Standort
von Miinchens vorletzter Miihle (2007 geschlossen) der Bedeutung eines ausster-
benden Miinchner Berufsstandes nachspiiren und begeben sich auf die Spuren
der Miinchner Tempelritter.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 15.05.2020, 14:30-16:30 Uhr

I> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buch-Autorin

> Treffpunkt: Ecke Schyren-/Claude-Lorrain-StraBe (68er-Bus bis Claude-Lorrain-
StraBe)

A035-20/1
Karl VII. €7

Kurfiirst, Kénig und Kaiser

Seiner Frau baute er die Amalienburg, den Nymphenburger Schlosspark und sei-
nen Métressen Palais Porcia und Palais Holnstein. Als Forderer der Kiinste hinter-
lieB Karl VII. den Miinchnern u. a die ,Reichen Zimmer“ und die ,Griine Galerie®
in der Residenz. Die Hofausgaben stiegen auf 35% der gesamten Staatsausgaben.
Nach nur drei Jahren als Kaiser des Heiligen Romischen Reiches Deutscher Nation
starb er. Im einst ,gesegneten” Land Kurbayern hinterlieB er — durch den osterrei-
chischen Erbfolgekrieg — verbrannte Erde, sechs eheliche und rund sechzig
uneheliche Kinder.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 24.04.2020, 16:00—18:00 Uhr
B> Leitung: Paul Gaedtke, Politologe
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensaule
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A036-20/1
Bau- und Brautradition €7

Das gotische Miinchen und das Brauerei- und Oktoberfestmuseum

Nur wenig ist — auBer den Kirchen — vom mittelalterlichen Miinchen erhalten:
Einiges davon, zum Beispiel den Alten Hof, den Miinzhof, die Stadtmauerreste
beim Isartor und einige der gotischen Hduser wollen wir auf unserem Rundgang
ansehen — und natiirlich auch das Hofbrauhaus. Im wohl dltesten Biirgerhaus der
Stadt, SterneckerstraBe 2, befindet sich neben einigen dort erhaltenen ,Rauch-
kucheln“ eine fiir Miinchen besonders typische Sammlung, die den Wirtschafts-
zweig Brauwesen ebenso eindrucksvoll dokumentiert, wie das mit dem Bier ver-
bundene gesellige Leben in der Bayerischen Hauptstadt. Das angeschlossene
Bierstiiberl bietet im Rahmen der Fiihrung einen Dokumentarfilm zum Thema
,Miinchen und das Bier“ an.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 28.02.2020, 14:00-16:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker

> Treffpunkt: Viktualienmarkt, Nebeneingang der Heilig-Geist-Kirche
> Museums-Eintritt und Bierverkostung nicht im Preis inbegriffen

@ A037-20/1
Haidhausen — Vorstadt mit Aussicht €7

Haidhausen war eine Arme-Leute-Gegend, aus deren Lehmboden die Ziegel fiir
das mittelalterliche Miinchen gewonnen worden sind. Die hygienischen, wie die
sozialen Verhdltnisse waren in den so genannten ,Herbergen“ desolat. Im
19. Jahrhundert siedelten viele Bierbrauereien hier an; trotzdem wurde die Lage
an der Isar als geeigneter Platz fiir Prachtbauten, wie das Maximilianeum oder
das Volkshad, erkannt. Heute ist diese 1854 eingemeindete Vorstadt mit seiner
Griinderzeitarchitektur eine begehrte Wohngegend. Vergessen ist allerdings die
Funktion der Maximiliansanlagen als schonster Aussichtsplatz mit Blick auf die
Miinchner Stadtsilhouette. Sie ist nur noch im Winter nachvollziehbar, ansonsten
leider durch Wildwuchs weitgehend verdeckt. Unser Weg fiihrt vorbei an der
Griitzner-Villa zum Maximilianeum und schlieBlich zum Hofbraukeller, einer der
letzten groBen dort erhaltenen Bierkeller.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 29.02.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Volksbad, am Haupteingang, Rosenheimer Str. 1



32 A Lehenswelt Miinchen

Bogenhausen — Vom Prinzregentenplatz @ A038-20/1
zum Friedensengel €7

Als vor (ber einem Jahrhundert ein groBbirgerliches Wohnviertel weitab der
damaligen Innenstadt geplant wurde, mussten sich die Investoren viel einfallen
lassen, um eine finanzkraftige Klientel auf das oOstliche Isarhochufer ins Gebiet
des wenig bedeutenden Bauerndorfes Bogenhausen zu locken. Dazu geniigten
nicht nur prachtvolle Villenbauten und noble Mietshduser. Der erste Jugendstilbau
Miinchens wurde an der Maria-Theresia-StraBe von Martin Diilfer geschaffen, aber
auch viele andere bedeutende Miinchner Architekten schufen hier beeindruckende
Bauten. Vor allem sollten kulturelle Anreize dazu beitragen, das neue Viertel
attraktiv zu machen. Sogar ein eigenes Festspielhaus nach Bayreuther Vorbild,
das Prinzregententheater, wurde hier gebaut. Heute ist die Wohnbevdlkerung rund
um die PrinzregentenstraBe vielfach durch Biiros und durch andere gewerbliche
Nutzung verdrangt worden. Geblieben ist aber die Eleganz der Bauten aus der
Zeit, als ,Miinchen leuchtete*.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 03.04.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: U-Bahnhof Prinzregentenplatz, Haupteingang-Portikus
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A039-20/1
Gartnerplatzviertel und Miinchen von oben €7

Um die Mitte des 19. Jahrhunderts wurde das Viertel um den Gértnerplatz mit
dem Theater als Mittelpunkt nach Prinzipien des geometrischen Stidtebaus syste-
matisch angelegt. Viele jiidische Mitbiirger lebten bis in die dreiBiger Jahre dort.
Legendar sind die schwulen Faschingsfeste in der ,Deutschen Eiche“, an denen
seit Jahrzehnten viele prominente Kiinstler und Schauspieler teilnehmen. Beein-
druckend ist der Ausblick iiber die Stadtsilhouette von einer Dachterrasse, die wir
in der ReichenbachstraBe besuchen dirfen. Im Sommer erfreuen sich seit einigen
Jahren die gepflegten Griinanlagen vor dem Theater groBter Beliebtheit beim
Partyvolk bis tief in die Nacht, oft zum Arger der Anwohner.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 04.04.2020, 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Gértnerplatztheater Eingang

@ A040-20/1
Mittersendling mit Biergarten €7

Mittersendling hat nach dem 2. Weltkrieg wesentliche Veranderungen erfahren:
durch die alte DorfstraBe, die heutige FallstraBe fuhr ehemals die Trambahn, die
Isarhang-Kante wurde durch Schuttaufschiittungen nach Osten verlegt und die
HeckenstallerstraBe durchschneidet nach ihrem Ausbau zur Stadtautobahn das
ehemalige Dorfgebiet. Die barocke St. Achaz-Kirche war bereits in den zwanziger
Jahren abgerissen und vergroBert wieder aufgebaut worden, dabei ging ein Asam-
Fresko verloren. Auf unserem Rundgang werden wir einen aufgelassenen Biergar-
ten sehen und in einem anderen, dem Augustiner Schiitzengarten (ehem. ,Kénig-
lich privilegierte Haupt-Schiitzengesellschaft“) einkehren. Dort hangt Kaulbachs
beriihmtes Bild der Kellnerin ,Coletta“, die von vielen Werbeplakaten her bekannt
ist.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 09.05.2020, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker

> Treffpunkt: St. Achaz-Kirche, FallstraBe (Bus 54 oder 134 bis Haltestelle Hek-
kenstallerstraBe)
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@ A041-20/1
Thalkirchen und die Isartalbahn €7

Rund um die ehemalige Wallfahrtskirche (mit einer hochkaratigen Rokoko-Ausstat-
tung von Ignaz Giinther) ist der alte Dorfkern noch zu erahnen. Der Ort war ein
wichtiger Stiitzpunkt der IsarfloBerei. Im Bereich des heutigen Hinterbriihl-Gastgar-
tens standen im 19. Jahrhundert groBe Kalkofen, in denen die aus dem Gebirge
antransportierten Steine gebrannt wurden. Vor ungefahr 50 Jahren wurde die Isar-
talbahn nach etwa 70 Betriebsjahren eingestellt. Sie fuhr vom Thalkirchner Bahn-
hof tber Thalkirchen, vorbei am Asam-Schldss| zur Prinz-Ludwigshohe, nach Pul-
lach und GroBhesselohe, bis Hollriegelskreuth durch eine idyllische Waldland-
schaft. Heute wére diese Bahn nicht nur eine willkommene Verbindung ins Isartal,
sondern eine Touristenattraktion. Die alte Bahntrasse wurde als Rad- und Wander-
weg ausgebaut, an dem noch viele Reste an diese fast vergessene Eisenbahnlinie
erinnern.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 15.05.2020, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker

> Treffpunkt: St. Maria-Thalkirchen, U-Bahn-Station Thalkirchen (U3), Fraunberg-
straBe

@ A042-20/1
Ostfriedhof €7

Der zweitgroBte der Miinchner Friedhdfe wurde vom Stadtbaurat Hans Grasel um
1900 als Erweiterung der ,Auer Leichendcker neu angelegt. Die von byzantini-
schen Bauwerken beeinflusste Aussegnungshalle diente fir Filmaufnahmen zu
,Rossini“ als Nobelrestaurant. Grassel entwarf spéter auch das Krematorium.
Ungewdhnlich groBziigig wurden riesige Kaskaden angelegt. Viele originell gestal-
tete Grabstatten von Prominenten sind hier zu finden: Konig Ludwigs ,Irrenarzt*
Dr. Gudden, die Schauspieler/innen Hilde Krahl und Erni Singerl, Joe Stockel und
Klaus Léwitsch, die Opernsangerin Martha Maédl, der Schlagersénger Rex Gildo,
die SzenegroBe Barbara Valentin, die Komponisten Friedrich Hollaender und Peter
Kreuder, der Architekt Hans Dollgast und schlieBlich der schrille ,Modezar”
Rudolph Mooshammer — um nur einige zu nennen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 16.05.2020, 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Haupteingang St.-Martins-Platz (Tramhaltestelle Linie 18)
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A043-20/1
Kunstareal Miinchen €7

Rund um den Kénigsplatz und die drei Pinakotheken biindeln sich 16 Museen und
Ausstellungshéuser, 6 Hochschulen sowie mehr als 40 Galerien. Unser Weg fiihrt
vom Lenbachhaus, iber den Konigsplatz, vorbei am NS-Dokumentationszentrum
zum Neubau des Staatlichen Museums Agyptischer Kunst und der Hochschule fiir
Fernsehen und Film. Wir blicken von der Dachterrasse der TU Miinchen auf das
Kunstareal und die Pinakotheken.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 17.03.2020, 13:00-15:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Vor dem Eingang Lenbachhaus, Luisenstr. 33
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A044-20/1
Klassische Moderne und Herz-Jesu-Kirche €7

Die Bauhaus-Architektur ist an Miinchen spurlos vorbeigegangen? Uberzeugen Sie
sich vom Gegenteil! Klein aber fein: die Miinchner Postbauschule unter Robert
Vorhoelzer, mit der Versuchssiedlung des Bayerischen Post- und Telegraphenver-
bandes und zahlreichen Postdmtern. Lohnenswert die Siedlung Neuhausen, eine
Reaktion auf das Miinchner Wohnungselend der 20er Jahre. Sie entstand im Rah-
men des ,Minchner Wohnungsbauprogramms von 1928-30“. Im Anschluss an
den Siedlungsrundgang besuchen wir ein Highlight der Gegenwartsarchitektur: die
Herz-Jesu-Kirche.

» Stadtteilrundgang, Montag, 11.05.2020, 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Steubenplatz/Ecke ArnulfstraBe

A045-20/1
Die Borstei €7

Die Borstei ist der Klassiker, wenn es um interessante Wohnbaumodelle in Miin-
chen geht. Aber kennt man sie wirklich? Warum ist sie traditionell und trotzdem
modern? Wie kam sie zu ihrem Namen? Wer genau war Bernhard Borst? Ein
gemeinsamer Spaziergang durch Borstei und Borsteimuseum wird alle Ihre Fragen
beantworten, Kunst- und Architekturgenuss inklusive.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 28.05.2020, 13:00-15:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Borstei, Franz-Marc-StraBe vor der Apotheke
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A046-20/1
Brennpunkte moderner Architektur in Miinchen €7

Ein geflihrter Spaziergang durch einen der Brennpunkte von moderner und zeitge-
nossischer Architektur in Miinchen: Das Olympiagelande mit den markanten Kon-
struktionen von Frei Otto, gegeniiber das ehemalige Olympische Dorf und die
BMW-Welt von COOP-Himmelb(l)au sowie BMW-Hochhaus und Museum von Karl
Schwanzer. Der Rundgang ist als Einstieg fiir einen individuellen Besuch der
BMW-Welt geeignet, Flihrungen im Inneren des Geb&udes bleiben autorisierten
Personen vorbehalten.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 16.06.2020, 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Am Ausgang U3 Olympiazentrum, Richtung BMW-Welt

Im Riicken der Bavaria — A047-20/1
Von der Ruhmeshalle zum Ledigenheim €7

Gemeinsam entdecken wir den Miinchner Bezirk Schwanthalerhohe, besser
bekannt als Westend. Von der Ruhmeshalle geht es (iber den Bavariapark und
das ehemalige Messegeldnde in Richtung Ledigenheim von Theodor Fischer in
der BergmannstraBe. Auf unserem Weg erkunden wir aktuellen Wohnungsbau auf
der Theresienhohe, Siedlungsbau der zwanziger Jahre, moderne Kunst von Olafur
Eliasson und die Kirche St. Rupert am Gollierplatz.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 23.06.2020, 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Ruhmeshalle vor der Bavaria (Theresienhéhe 16)
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A048-20/1
Zu Besuch im Schloss: Das Residenzmuseum €7

Dieser Rundgang durch die ehemalige Residenz der Wittelsbacher, die heute zu
den bedeutendsten Schlossmuseen Europas zihlt, verschafft uns einen Uberblick
liber das Leben der bayerischen Herrscher durch die Jahrhunderte. Unterschied-
liche Zeitstile prégen die Rdumlichkeiten und vermitteln einen Eindruck von Wohn-
kultur und fiirstlicher Représentation vergangener Zeiten. Es grenzt an ein Wunder,
dass dieser einzigartige Bau nach den schwersten Zerstérungen des Il. Weltkriegs
wiedererstanden und den Minchner Biirgern wie den Besuchern aus aller Welt
heute noch zugénglich ist.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 02.04.2020, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Residenzmuseum, Kassengebéude im Innenhof

> Zzgl. Eintritt

A049%-20/1
Stadtrundfahrt ,Das andere Miinchen” €13

Miinchen ist attraktiv fiir Einheimische und Fremde. Zu Recht beriihmt sind seine
Bauten und Kunstwerke und insbesondere das Oktoberfest. Aber Miinchen besteht
nicht nur aus Fiirstengeschichte, prachtvollen Kunstwerken und ,Bierseligkeit”.
Neben den glanzenden Seiten gibt es auch die Geschichte der Arbeiterbewegung,
besonders des 20. Jahrhunderts. In herkdmmlichen Stadtfiihrungen kommt das
seltener vor.

Diese Busrundfahrt, erganzt durch einen Spaziergang im Stadtzentrum, fiihrt eben
auch zu den Statten der Novemberrevolution 1918, der Raterepublik 1919, des
Aufstiegs der NSDAP sowie an Orte des antifaschistischen Widerstands.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 18.04.2020, 10:00-12:30 Uhr

> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Eingang DGB-Haus, Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen
> Im Preis ist die gleichnamige Broschiire enthalten.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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A050-20/1
Ein Sommerschloss fiir die Wittelshacher: Nymphenburg €7

Im Jahre 1662 wurde im Kkurfiirstlichen Miinchen ein Séhnchen geboren, auf das
man lange gewartet hatte: Max Emanuel, der spater als ,Blauer Kurfiirst”
Geschichte schreiben sollte. Seine italienische Mutter Adelheid von Savoyen lieB
dem lieben Gott zum Dank die erste Barockkirche nordlich der Alpen bauen, und
ihr Gatte schenkte seiner geliebten Frau im Westen der Stadt den Grund fiir einen
Landsitz, den ,borgo delle ninfe“. Auf einem Streifzug erkunden wir dieses Som-
merschloss der Wittelsbacher, das auch Jahrhunderte spater nichts an Charme
und Schénheit verloren hat.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 23.04.2020, 15:00—17:00 Uhr

> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Vor dem Kassengebéude im Zentralbereich des Schlosses
B> zzgl. Eintritt Schloss

A051-20/1
Alte Sagen aus der Miinchner Stadtgeschichte €7

Wer ist der mide Mann in der Minchner FuBgéngerzone, der den ,Schénen
Turm“ auf seinen Schultern tragt? Welcher Unhold wird am ,Wurmeck“ aus der
Stadt vertrieben und wie sind die Theatinermdnche einst zu Speis und Trank
gekommen? Eine Stadt lebt von ihren Geschichten, den durch die Zeit (iberliefer-
ten wahren wie erfundenen Begebenheiten, die nicht zuletzt auch das Alltagsleben
der Menschen widerspiegeln. Bei einem Rundgang durch die Innenstadt begegnen
wir in Sagen aus dem alten Miinchen den Geistern der Vergangenheit.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 28.04.2020, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
B> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen
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A052-20/1
Italienisches Miinchen €7

In Miinchen ist immer wieder zu horen, es handele sich bei der Isarmetropole um
,die nordlichste Stadt Italiens“. Man fiihlt sich dem Siiden verwandter als dem
Norden, fahrt gern zum Kurzurlaub iiber den Brenner und genieBt die Vorziige der
italienischen Kiiche. Wenn man sich insbesondere das historische Miinchen naher
ansieht, stellt man tatsdchlich fest, dass die Verwandtschaft nicht zu (bersehen
ist. Ob ,deutsches Rom“ in der Gegenreformation, eine schone Dame aus Florenz
oder ein Renaissancehof im Herzen der Altstadt: Italienische Spuren finden sich
liberall, und diese méchten wir auf diesem Rundgang erkunden.

» Stadtteilrundgang, Montag, 04.05.2020, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen

A053-20/1
Viktualienmarkt — der Bauch Miinchens €7

Schon im 14. Jahrhundert mussten die stinkenden und schmutzigen Gewerbe vom
Hauptmarkt auf dem Marienplatz vor die alte Stadtmauer weichen. Doch erst
1807 wurde er offiziell eréffnet: Der Miinchner Viktualienmarkt. Heute ist er der
groBte Freiluftmarkt Deutschlands und einer der schonsten Orte im Herzen der
Stadt. Bei unserem Rundgang schauen wir hinter die Kulissen des Viktualien-
markts und begegnen Standlbesitzern, Volkssdngern — und vielleicht sogar dem
Breznreiter vom Heiliggeistspital.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 12.05.2020, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Eingang Heilig-Geist-Kirche, Marktseite
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A054-20/1
Die Michaelskirche: Der Kampf zwischen Licht und Finsternis €7

Die kunst- und glaubensgeschichtlich wichtigste Kirche Miinchens liegt — von den
zahllosen Einkaufspassanten oft gar nicht wahrgenommen — mitten in der FuB-
gangerzone. Als Herzensprojekt des erzkatholischen Herzogs Wilhelm V. wurde sie
1597 fertiggestellt und dem damals noch jungen Jesuitenorden (bergeben. Diese
kiihle Schonheit unter den Miinchner Kirchen 6ffnet uns nicht nur die Augen fiir
ihre vielfaltigen Kunstschétze, sondern sie stellt auch heute noch mit ihrer enga-
gierten Citypastoral, den groBartigen Konzerten und den anspruchsvollen Predigten
der Jesuitenpatres eine Ausnahmeerscheinung dar.

» Stadtteilrundgang, Montag, 18.05.2020, 10:00-11:30 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Michaelskirche, Haupteingang
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A055-20/1
Einen Sonntagnachmittag lang durch Isar-Athen €10

17 Jahre jung war der Wittelsbacher Prinz Otto, als er ,ins Griechenland® reiste,
um dort fiir 30 Jahre Herrscher der Hellenen zu sein. ,Der arme Bua“ meinte der
osterreichische Kaiser Franz nur, als er von dieser Mission Impossible horte.
Zuriicklassen musste Otto sein Meerschweinchen, seinen Kummer dariiber schrieb
er sich in Briefen an seine Mutter Therese von seinem Herzen. Diese merkwiirdige
Kapriole der europdischen Geschichte ist wenig bekannt. Einen Sonntagnachmittag
lang geht es auf dieser Tour durch Miinchen, und dabei erzéhlt Cornelia Ziegler
von trénenreichen Abschieden, mysteriosen Geschichten, Treppen auf der griechi-
schen Insel Santorini und von Regierungsentscheidungen, die bis heute Einfluss
auf die Geschichte, Politik und den griechischen Alltag haben.

Odeonsplatz, Residenz, Bayerisches Nationalmuseum und Konigsplatz sind die
Stationen dieser Spurensuche.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 12.01.2020, 14:00-18:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

B> Zzgl. 1,— € Eintritt

> MVV-Ticket Innenstadt erforderlicho
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@ A056-20/1
Konigs Garten, Kaisers Tochter, Kiinstlers Konnen €8

Durch den Untergrund — mit der U3 vom Marienplatz bis nach Moosach

Los geht’s da, wo alles angefangen hat: am Marienplatz. Im Fall der Félle, wenn
im Leben das Wohin und Wie in Frage steht. Weiter im Untergrund mit der U 3
von Station zu Station (wir steigen dazwischen ofter aus) in Richtung Norden bis
Moosach. ,Endstation, bitte alle aussteigen!“ Es geht unterwegs um Kaiserin Sisis
Tochter, um ein nicht immer sichtbares Labyrinth, um brutalen Beton, um eine der
schonsten U-Bahnstationen der Welt, um einen pixeligen Forst und um Autobahn-
Leitplanken an der Decke. Da sag noch einer: ,Ach die sehen doch alle gleich
aus, die Miinchner U-Bahnstationen®. Mitnichten!

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 02.02.2020, 14:00-17:00 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: MVG Kundencenter Marienplatz, im Zwischengeschoss der S- und
U-Bahn-Station

> MVG-Ticket erforderlich

A057-20/1
Konigsfetisch, Kuhmaulschuh, Kampfsandale €7

Konigliche Leidenschaften, der Puma und die Siegesgottin, ein viel zu kleiner
MatressenfuB, Schuhputzkurse, die Schuhe des Miinchner Kindl: Wir gehen zwei
Stunden in den Schuhen anderer, priifen des Teufels SchuhgroBe und grausen
uns vor Kuhmaulschuhen. Wenn dann der Schuh driickt, dann lassen wir uns zwi-
schendurch nieder. Und die Welt kann uns einen Schuh aufblasen.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 29.04.2020, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz
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@ A058-20/1
Ertrunken, Erdrosselt, Erschlagen €7

Der Miinchner Ostfriedhof

Der Psychiater, der Modemacher und die Milliondrin — alles drei zdhlen zu den
spektakuldrsten Kriminalfdllen Bayerns der letzten 200 Jahre. Und der Sanger,
der freiwillig aus dem Leben geschieden ist. Hossa Mexikana! An der Mauer das
Grab von Kaiserin Sisis Bruder und daneben, das seiner Tochter: ,Jener Grafin
Larisch“. Dann noch ein Henker, ein Gastronom, ein Schriftsteller — ach — und
natiirlich der Gedenkstein fiir Kurt Eisner. Geschichte und Geschichten. Der Ost-
friedhof — ein iiberaus spannender Friedhof!

» Stadtteilrundgang, Freitag, 26.06.2020, 16:00—18:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Haupteingang St.-Martins-Platz (Tramhaltestelle Linie 18)

@ A059-20/1
Farnental, Geisterbahnhof, Biirgermeisterbaum €8

Westpark — der Ostteil

Es wird Zeit, einmal (iber Pteridomanie zu plaudern. Wir erweisen einem Baum die
Ehre, dessen Namen kaum jemand kennt, benannt nach jemandem, der sich wirk-
lich um den Westpark verdient gemacht hat. Weiter gehen wir zu einem Film-
schauplatz, zu alten B&umen auf einer Insel der Zeit und steigen einem Tafelberg
aufs Dach. Es geht um Zipfelmiitzen, Stammtischbriider, Arschwurzblatter und
Aussichten, wie aus einem Gemdilde von Monet. Bei der ,Gans am Wasser"
schauen wir auch vorbei. An einem Geisterbahnhof warten wir auf eine S-Bahn,
die nicht halten wird.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 20.06.2020 , 10:00-13:00 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Aufgang Bushaltestelle BaumgartnerstraBe, bei der Treppe zum
Park
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@ A060-20/1
Mummenschanz, Musentempel, Matterhorn €8

Uber den verwunschenen Waldfriedhof

Zwei Kiisse mehr fiir Maggi’s Suppen- und Speisewiirze* suggerierte einst Frank
Wedekind den Hausfrauen. Nicht nur er gehort zu den iiberraschenden Menschen,
die auf dem mystischen, verwunschenen Waldfriedhof liegen. Unter anderem auch
der Parapsychologe Albert von Schrenck-Notzing, von Thomas Mann literarisch
verewigt in seinem ,Zauberberg“. Oder Theodor Fischer, der Schopfer der ,Stei-
nernen Unterhose“. Der konigliche Blaumacher Adolf Ritter von Baeyer. Carl Hoch-
eder, verantwortlich fiir das Volksbad. Hiochst symbolreich Michael Endes Grab,
Und irgendwo liegt auch der Nachfahre von Prinz Vlad Il., dem Pféhler, dem Dra-
cula, begraben.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 31.05.2020, 14:00-16:30 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Waldfriedhof, Eingang Fiirstenrieder-/Ecke WirmtalstraBe

@ A061%-20/1
Miinchen durch die ,,Genderbrille* €7

Im Mittelpunkt des Rundgangs, der sich ausdriicklich an Frauen und Manner wen-
det, steht die Frage, warum es spannend und lehrreich sein kann Geschichte und
Gegenwart einer Stadt durch die ,Genderbrille“ zu betrachten. Anhand von Bei-
spielen quer durch die Jahrhunderte wird deutlich, dass Frauen und Ménner —
auch als Angehdrige ein-und derselben Schicht oder Klasse — immer unterschied-
liche Lebens- und Arbeitsbedingungen hatten. Folglich unterschieden sich auch
ihre Interessen und die Strategien, diese Interessen durchzusetzen. Wir werfen
Schlaglichter auf Hexen und Beginen, auf Herzoge, Konige und Monche, auf Arbei-
ter*innen und Biirgerliche, Revolutiondr*innen, Reaktiondre und Rechte und fragen
uns, wie es um die Gleichberechtigung von Ménnern und Frauen in der Gegenwart
bestellt ist.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 29.03.2020, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Eva-Maria Volland, Lehrerin und Autorin

> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen

> Im Rahmen von Arbeit und Leben
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A062-20/1
Bayerischer Barock im Licht der Gebriider Asam €6

Dieser kleine Spaziergang durch die Altstadt Miinchens legt den Fokus auf eines
der schillerndsten Geschwisterduo im Barock. Die Gebriider Asam, Cosmas
Damian und Egid Quirin, waren maBgeblich fir den bayerischen Barock verant-
wortlich und haben einige herausragende Werke im Stadtraum Miinchen geschaf-
fen.

Dabei soll der Rundgang die Verschrankung der kiinstlerischen Tatigkeiten der
beiden aufzeigen und naher bringen, wie die 6konomische Arbeitsteilung des Bru-
derpaares ihren Ruhm manifestierte.

Die Tour widmet sich u.a. den Fresken der Heilig-Geist Kirche und der Dreifaltig-
keitskirche, dem Prunkstiick der beiden Briider, der Kirche St. Johann Nepomuk
und der klugen Fassadengestaltung des Asam-Hauses.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 11.04.2020, 10:30-12:00 Uhr
I> Leitung: Patrick Ostrowsky, Kiinstler

B> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen

> Tour-Ende: St. Nepomuk

Vergessene Miinchnerinnen — @ A063-20/1
Frauen auf dem Alten Siidfriedhof €7
Teil 2

Diesmal widmen wir uns im ,,Geschichtsbuch der Stadt“ den Grabern im siidlichen
Abschnitt des alten Friedhofsteils. Wir lernen Frauen kennen, die im 19. Jahrhun-
dert unbeirrt darum gekdmpft haben, ein selbstbestimmtes Leben fiihren zu kon-
nen — oft um jeden Preis und wenn es sein musste, auch bis ins Geféngnis. Im
Friihjahr hat das innerstédtische Biotop Siidfriedhof einen ganz besonderen Reiz,
wenn die Krokusse oder Osterglocken bllihen.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 20.03.2020, 15:00-17:00 Uhr

> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin

> Treffpunkt: Durchgang bei den Arkaden zwischen Altem und Neuem Teil, Hohe
Thalkirchner Str. 6668
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Vergessene Miinchnerinnen — @ A064-20/1
Frauen auf dem Alten Nordfriedhof €6
Klein, aber fein ist dieser Schwabinger Friedhof, der von 1868 bis 1944 genutzt
wurde. Erstmals kénnen Sie bei einer Flihrung auf dem zweitéltesten Friedhof der
Stadt Frauen kennenlernen, die hier ihre letzte Ruhestétte gefunden haben. Vor

allem kunstschaffende, bekannte und unbekannte Damen werden wir besuchen
und etwas aus ihrem Leben erfahren.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.04.2020, 11:00-12:30 Uhr

> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin
> Treffpunkt: Alter Nordfriedhof, Haupteingang Arcisstr. 45
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A065-20/1
Wie lebten die Menschen friiher in Miinchen? €7

Die beiden Stadtmodelle von Miinchen

Vor rund 450 Jahren war Miinchen umgeben mit einer schiitzenden Mauer, Tiir-
men und Stadttoren. Damals lebten lediglich etwa 15.000 Menschen in der Stadt.
Vor ca. 150 Jahren wuchs die Isarvorstadt rasch an, die ehemalige Vorstadt Au
und neue Vorstadte entstanden und die Einwohnerzahl lag schon bald bei iiber
150.000.

Die beiden maBstabsgetreuen historischen Stadtmodelle — das von Jakob Sandt-
ner aus dem Jahr 1570 und das von Johann Baptist Seitz aus der Mitte des
19. Jahrhunderts — erzahlen uns von den StraBen, Bauten und Einrichtungen die-
ser Zeit. Damit erdffnen sie uns zugleich interessante Einblicke in Arbeit und
Leben der damaligen Menschen.

Bei diesem etwas anderen Stadtrundgang fiihrt Sie Heinrich Ortner, anhand der bei-
den Stadtmodelle, durch mehrere Jahrhunderte Miinchens lebendige Geschichte.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 16.02.2020 , 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Nationalmuseum Kassenraum, Eingang Prinzregentenstr. 3
B> Zzgl. Eintritt ins Museum 1 €

A066-20/1
,»FAB — Freiheitsaktion Bayern“ €7

Die letzten Tage im April 1945 in Miinchen

Im April 1945, liegt Miinchen in Schutt und Asche. Die ,Freiheitsaktion Bayern“
startet eine Aktion, die eine vollige Zerstorung der Stadt durch die Nazis verhin-
dern soll. Vieles ereignete sich bis die Stadt kampflos an die Amerikaner iiberge-
ben werden konnte. Die ersten Tage nach Ende des Krieges waren gepragt von
Chaos und Pliinderungen. Erst nach und nach konnte die Versorgung mit dem
Notwendigsten fiir die Menschen organisiert werden. Auf unserem Rundgang
begeben wir uns auf die Spurensuche der Ereignisse der damaligen Tage.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.04.2020, 11:00—13:00 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Konigsplatz/ArcisstraBe
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A067%-20/1
Die Spuren Amerikas in Miinchen €7

Am 30. April 1945 trafen die ersten amerikanischen Truppen in Miinchen ein.
Rund 450.000 Menschen hausten in den Triimmern einer zerbombten Stadt. Ver-
antwortliche fiir einen Neubeginn mussten erst gesucht werden. Fiir die dama-
ligen ,Besatzer” galt es die schwierige Versorgungssituation, die Entnazifizierung
und die ,Umerziehung“ zur Demokratie einzuleiten und mitzugestalten. Verschie-
dene amerikanische Organisationen kamen nach Minchen. Bald entstand ein
neues kulturelles und demokratisches geprégtes offentliches Leben. Spuren von
Amerika gab es aber auch schon vor 1933.

Unser Weg fiihrt uns vom Haus der Kunst bis zum Amerikainstitut in der Schel-
lingstraBe (siehe dazu auch die Broschiire auf S. 3).

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 17.05.2020, 11:00-13:00 Uhr

> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Haupteingang zum Haus der Kunst, Prinzregentenstr. 1
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

A068-20/1
»WeiBe Westen und schwarze Markte* €7

Die Nachkriegszeit in Miinchen

Am 30. April 1945 erreichen die ersten amerikanischen Jeeps den Marienplatz.
Pliinderungen bestimmten die ersten Tage. Wie verliefen die ersten Nachkriegswo-
chen? Wann begann sich das Leben der Miinchner wieder zu ,normalisieren®?
Die Schwarzmérkte bestanden weiterhin und waren fiir viele die Mdglichkeit zu
liberleben. Welche Personen (ibernahmen die Verantwortung? Welche Kréfte zogen
im Hintergrund ihre Faden und wie begann die Aufarbeitung der schrecklichen
Vergangenheit?

Unser Weg fiihrt vom Rathaus zum Platz der Opfer des Nationalsozialismus.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 07.06.2020, 11:00-13:00 Uhr
B> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Marienplatz, Eingang zum Rathaushof
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A076-20/1
Die Wasservigel vom Olympiapark €7

Lernen Sie, Gdnse mit anderen Augen zu sehen

Es ist Brutzeit: Die Wasservogel im Olympiapark streiten sich um die Brutplatze.
Besonders spektakuldr sind die Auseinandersetzungen der Graugéanse. Wir lernen
die unterschiedlichen Fortpflanzungsstrategien bei Gansen kennen und schauen
auch nach anderen Wasservogeln. Aufgrund der Kennzeichnung vieler Ganse mit
Farbringen kann ich lhnen aus den Lebens- und Familiengeschichten der Génse
so manche Anekdote berichten.

Sofern vorhanden bitte Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 10.04.2020, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: am Eingang zum Olympiaturm

A077-20/1
Gans im Westpark €7

Lernen Sie, Gdnse mit anderen Augen zu sehen

Eine Vielzahl von Wasservogeln sind im Westpark anzutreffen. Wir beobachten die
Ganse und das Treiben anderer Wasservogel zur Brutzeit und erlautern ihr unter-
schiedliches Verhalten. Dabei begegnen uns auch andere ,Wassertiere® und mit
etwas Gliick auch der erste Nachwuchs.

Sofern vorhanden bitte Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 02.05.2020, 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: Westpark, Westteil, am See unterhalb des Rosengartens
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A078-20/1
Natur in der Stadt: Winter €8

Naturbeobachtungen im Winter sind auch mitten in einer GroBstadt wie Miinchen
maoglich. So zieht es viele Vogel besonders im Winter in die Stadt, zur Futter- aber
auch zur Partnersuche fiir den ndchsten Sommer, und es ist durchaus kein
schwieriges Unternehmen, die laublosen Bdume und Stréucher im Winter an ihrer
Silhouette, ihren Knospen und ihrer Rinde zu erkennen. Dazu wollen wir fiir etwa
2-3 Stunden durch den den Luitpoldpark wandern. (Bitte warm anziehen!).

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 26.01.2020, 11:00-13:30 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierarztin

> Treffpunkt: U-Bahnstation Petuelring (U3), Ausgang: éstl. SchleiBheimer StraBe,
Hohe SchleiBheimer Str. 274

> Kooperation mit LBV

A079a/b-20/1
Einstimmung auf den Vogelstimmen-Friihling € 8 pro Termin

Kleiner Sonntag-Nachmittags-Spaziergang zum Wiederholen und Einprdgen der
ersten Vogelgesange (Dauer 2-3 Std.). Bei passendem Wetter bringe ich anschlie-
Bend meine Vogelnester-Sammlung mit. Dauer ohne Nester ca. 2 Std., mit
Nestern 3 Std.

Angebot a: Sonntag, 02.02.2020, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Alter Nordfriedhof, Eingang ArcisstraBe

Angebot b: Samstag, 15.02.2020, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Friedhof am Perlacher Forst, Endhaltestelle Tram 17
SchwanseestraBe

» Stadtteilrundgang, jeweils 13:00—ca. 15:30 Uhr
> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin
> Kooperation mit LBV
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A080-20/1
Vogelstimmen im Friihling €8

Bereits mit der Wintersonnwende beginnen unsere einheimischen Vogel, die den
Winter Gber hier geblieben sind, wieder zu singen. Es ist eine gute Zeit, sich die
Vogelstimmen neu einzupréagen oder zu erlernen, denn die Zugvdgel sind noch
nicht zuriick, so dass das Vogelstimmenrepertoire noch (berschaubar ist. Dauer:
3 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 07.03.2020, 10:00-13:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierarztin

> Treffpunkt: UngererstraBe, U-Bahnstation U6 Alte Heide, Ausgang Nordfriedhof
> Kooperation mit LBV

A081-20/1
Fiihrung durch den Giftgarten der Stadtgértnerei €8

So genannte ,Giftpflanzen werden oft regelrecht mit Verachtung gestraft oder als
Bedrohung erlebt. Dabei kann das Wissen um diese Pflanzen eine groBe Bereiche-
rung darstellen, denn sie sind — richtig angewendet — Heilpflanzen fiir Menschen,
Tiere und auch flir Pflanzen. In der Stadtgéartnerei ist eine Sammlung einiger die-
ser Pflanzen im so genannten Giftgarten zusammengestellt, der wir uns in einer
ca. 2-stiindigen Exkursion widmen wollen.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 22.04.2020, 16:00-18:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin

> Treffpunkt: Eingang Sachsenstr. 2 beim Schyrenbad (ist auch Eingang Bezirks-
sportanlage)

> Kooperation mit LBV
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A082-20/1
Naturkundliche Wanderung durch den beginnenden Sommer €8

Die Zeit um die Sommer-Sonnwende ist die Zeit der Fiille in der Tier- und Pflan-
zenwelt — eine Zeit, in der es viel zu beobachten gibt. Dauer der Wanderung: ca.
3 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 14.06.2020, 10:00—13:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin

> Treffpunkt: Olympiapark, U-Bahnhof Ausgang Olympiastadion, BMW-Welt
> Kooperation mit LBV
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A083-20/1
Baume: Tatsachen — Mythen — Marchen — Fakten €8

Baume sind zu allen Jahreszeiten faszinierende Geschdpfe, (iber die man eigent-
lich immer zu wenig weiB. Heutzutage werden die Baume oft ausschlieBlich nach
ihrer Niitzlichkeit beurteilt, wie zum Beispiel Holzertrag oder Reinigungskapazitét
der Luft. Aber das war nicht immer so. Friiher waren die Bdume mythische und
spirituelle Orte. Bis heute hat sich vieles davon in Mérchen und Geschichten
erhalten. Diese Fiihrung soll eine Mischung aus allem sein — aus Tatsachen und
Mythen. Dauer: 3 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 17.06.2020, 17:00-20:00 Uhr
> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierarztin

> Treffpunkt: Englischer Garten, Bushaltestelle Chinesischer Turm
> Kooperation mit LBV



Arbeit, Personen und Institutionen in Miinchen

In Miinchen leben, in Miinchen arbeiten: Mit den folgenden Besichti-
gungsangeboten mdchten wir Sie einladen, den Alltag in der Stadt aus
nicht immer ganz alltdglichen Perspektiven zu betrachten. Zum einen
geht es um die Arbeitswelt in Miinchen mit ihren vielfaltigen Ausgestal-
tungen und mit den dort herrschenden, teils schwierigen Arbeitsbedin-
gungen. Zum anderen stehen Organisationen, Institutionen und Einrich-
tungen im Fokus, die von grundlegender Bedeutung fiir das Funktionie-
ren des stidtischen Lebens sind — oder auch einfach nur interessant.
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen Miinchens!



B6 B Arbeit, Personen und Institutionen in Miinchen

B100-20/1
Pressehaus BayerstraBe/Miinchner Merkur €10

Hier darf man den Tag nicht vor dem Andruck loben: Im Pressehaus BayerstraBe,
das Star-Architekten 1912 fiir den Miinchner Zeitungsverlag errichtet haben, ent-
steht seit der Nachkriegszeit der Miinchner Merkur. Gedruckt werden die Aus-
gaben heute im Druckhaus DessauerstraBe und in Penzberg. Was rund 200.000
Abonnenten zum Lesen bekommen, entsteht im vierten Stock des hinteren Ver-
lagsbaus. Wie wird denn Zeitung gemacht? Welche Technik hat den Bleisatz und
den Klebe-Umbruch abgelost? Was bedeutet das digitale Zeitalter fiir die Zei-
tungsbranche? Werfen Sie einen Blick in den Redaktions-Alltag und lassen Sie
sich in die Zeitungswelt einfiihren.

» Betriebserkundung, Freitag, 13.03.2020, 14:30-16:30 Uhr
I> Leitung: Corinna Kattenbeck, Journalistin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Pressehaus-Eingang, Paul-Heyse-Str. 2—4

B101-20/1
Fiihrung durch die Hofpfisterei €8

Die Hofpfisterei in Miinchen wurde schon 1331 in einer Urkunde erwéhnt, somit
existiert sie bereits seit fast 700 Jahren. Nachdem die Familie Stocker in den
80-er Jahren es gewagt hat, die Brote der Hofpfisterei nach streng tkologischen
Vorgaben zu backen, ist sie heute eine zukunftsorientierte mustergiiltige GroB-
bickerei geworden. Kommen Sie zu den Okopionieren mit in ihre Backstube.
Schauen, riechen und schmecken Sie die Kostlichkeiten von ,,Oko-Backwaren.

Bitte beachten Sie, dass wir Anmeldungen fiir diese Veranstaltung erst ab
dem 02.12.2019, 9:00 Uhr schriftlich entgegen nehmen konnen.

Damit méchten wir angesichts der enormen Nachfrage sicherstellen, dass alle
Interessenten/-innen in unserem Verteiler das Programmheft erhalten und damit
die gleichen Chancen haben, einen Platz zu bekommen. Wir bitten Sie um Ver-
standnis fiir diese Sonderregelung, mit der wir lediglich weitere Enttauschungen
vermeiden mdchten.

» Betriebserkundung, Dienstag, 11.02.2020, 17:00-20:00 Uhr

> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt und weitere Informationen werden den angemeldeten Teilnehmern
rechtzeitig mitgeteilt.
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B102-20/1
Fiihrung durch das Miinchner Klarwerk ,,Gut GroBlappen® €8

Aus den Augen, aus dem Sinn: Wer macht sich schon Gedanken iiber das Wasser,
das im Abfluss verschwindet, nachdem die Morgentoilette beendet, das Geschirr
gespiilt und die Wasche gewaschen ist? Zur Abwassersammiung und -ableitung
in Miinchen dient ein Kanalnetz mit 1.250 Kilometer begehbaren Kandlen und
1.150 Kilometern Rohrleitungen. Aus rund 140.000 Hausanschliissen und 70.000
StraBenabldufen flieBen jéhrlich etwa 160 Millionen Kubikmeter Abwasser zu den
beiden Miinchner Klarwerken. Eines davon, das ,Klarwerk Gut GroBlappen“ wer-
den wir besichtigen.

» Betriebserkundung, Mittwoch, 04.03.2020, 14:00-16:30 Uhr

> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt: An der Pforte des Klarwerks ,Gut GroBlappen®,
Freisinger Landstr. 187

> Begrenzte Platzzahl!

B103-20/1
Erdwérme-Geothermie-Griinwald in Oberhaching €8

Miinchen liegt im so genannten ,nordalpinen Molassebecken®. Hier sind die Vor-
aussetzungen fiir hydrothermale Geothermie sehr gut. Tief unter der Erdoberflache
befindet sich ein riesiger Vorrat an heiBem Wasser, der relativ einfach angezapft
werden kann, somit bietet die Nutzung von Erdwdrme zur Wohnungsbeheizung
eine ideale Voraussetzung. Zur Einfiihrung sehen wir eine DVD-Projektdokumen-
tation mit Diskussion, anschlieBend erfolgt ein Rundgang durch die Anlagen.

» Betriebserkundung, Montag, 16.03.2020, 14:00-16:00 Uhr

B> Leitung: Werner Reuter

> Informationen (iber den Anfahrtsweg und Treffpunkt werden den angemeldeten
Teilnehmern rechtzeitig mitgeteilt.
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Fiihrung durch eine Vergarungs- und Kompostieranlage B104-20/1
in Kirchstockach/Brunnthal €8

Die Bioabfdlle aus Gemeinden des Landkreises Miinchen werden in der Verga-
rungsanlage in Kirchstockach verwertet. Wie wird aus dem Inhalt unserer braunen
Tonne Biogas zur Stromgewinnung im Blockheizkraftwerk sowie Komposterde?
Komposterde liefert dem Boden wichtige Nahrstoffe und verbessert die Boden-
struktur. Da Komposterde Torf ersetzen kann, trégt sie zum Schutz wertvoller
Moorlandschaften bei. Viel Interessantes erfahren wir bei der Filhrung durch die
Vergérungs- und Kompostieranlage in Kirchstockach/Brunnthal.

» Betriebserkundung, Donnerstag, 19.03.2020, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Werner Reuter

> Treffpunkt und weitere Informationen werden den angemeldeten Teilnehmern
rechtzeitig mitgeteilt.

Historische Fiihrung Klinikum Dritter Orden — @ B105-20/1
Miinchen Nymphenburg €6
Seit 1912 versorgt das Klinikum Dritter Orden in Miinchen Nymphenburg Patienten
in neun Haupt- und fiinf Belegabteilungen sowie verschiedenen medizinischen
Zentren weit (iber den Miinchner Westen hinaus. Bei einem historischen Rund-

gang wird die Geschichte des Hauses erldutert und ein Blick hinter die Kulissen
ermdglicht. Dabei entdecken Sie interessante Zusammenhénge im Klinikalltag.

» Betriebserkundung, Dienstag, 14.01.2020, 17:00-18:30 Uhr
> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Klinikum Dritter Orden, Franz-Schrank-Str. 4
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B106-20/1
Drechslerei Seiler €7

Das Drechseln ist eine uralte Handwerkskunst, sie reicht bis zur Antike zurtick. In
Miinchen gibt es nur noch eine einzige Drechslerei, die seit mehreren Generatio-
nen als Familienbetrieb weitergefiihrt wird. Dort werden u.a. auch die Anzapf-
schlegel fiir das Oktoberfest gefertigt. Was sonst noch gefertigt wird und was das
Drechslerhandwerk in Vergangenheit und Gegenwart ausmacht, erfahren Sie bei
einer Werkstattfiihrung mit Vorfiihrung an einer Drehbank.

» Betriebserkundung, Montag, 03.02.2020, 16:30—18:30 Uhr
> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Blutenburgstr. 84 (Hinterhof)

> mit U1 bis MaillingerstraBe, anschl. 8 Minuten zu FuB

Fiihrung durch das Institut fiir Pathologie B107-20/1
im Klinikum Schwabing €10

Oberpréparator Alfred Riepertinger gewéhrt einen Blick hinter die Kulissen des
Instituts fiir Pathologie (historisch-pathologische Sammlung) am Klinikum Schwa-
bing und die Siegfried-Oberndorfer Lehrsammlung. Wir sehen etwa 1200 Prépara-
te, die mit den unterschiedlichsten Praparations- und Konservierungstechniken
hergestellt wurden. Zudem besichtigen wir den Sektionssaal, in dem viele Szenen
der Fernsehkrimis ,Tatort“, ,Der Alte“, Die Chefin“ und die Eberhofer-Kinofilme,
nach den Romanen von Rita Falk, gedreht wurden.

Bei der Fiihrung erzihlt der Autor der Biicher ,Mein Leben mit den Toten“ und
,Mumien“ alles (iber die Obduktionstechniken und viel Wissenswertes {iber den
Tod. Alfred Riepertinger erzahlt auch, warum sein Leben von Anfang an von einem
ganz besonderen Umgang mit dem Thema Tod gepragt war und wie es dazu kam,
dass er den Leichnam von Franz Josef StrauB unter Polizeischutz einbalsamierte.

» Betriebserkundung, Dienstag, 11.02.2020 , 18:00-20:00 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Kdlner Platz 1

> mit U2/U3 bis Scheidplatz, anschlieBend 5 Minuten zu FuB

> Die Biicher kdnnen auf Wunsch beim Autor erworben und signiert werden.
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B108-20/1
Besuch bei der ADAC-Zentrale €6

Die ADAC-Zentrale ist eines der charakteristischsten Geb&ude fir Miinchen. Bei
der ca. 75miniitigen Fiihrung erhalten Sie Einblicke in Foyer, Veranstaltungswelt
inkl. Geschichte des ADAC e.V., TV- & Horfunkstudio, sowie am Ende noch einen
,Blick iiber Miinchen“ aus dem 22. 0G. Evtl. Anderungen vorbehalten. Offentliche
Parkplétze stehen nicht zur Verfiigung, es wird die Anreise mit den offentlichen
Verkehrsmitteln empfohlen.

» Betriebserkundung, Dienstag, 18.02.2020, 16:00-17:30 Uhr
> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Hansastr. 19, Foyer

> mit U4/U5 bis Heimeranplatz, anschl. 2—-3 Minuten zu FuB

B109-20/1
Wie eine Zeitung gedruckt wird €6

Besuch im Druckzentrum des Siiddeutschen Verlags

Das Druckzentrum entstand 1984 in einem AuBenbereich Miinchens, in Steinhau-
sen. Hier werden neben der ,Siiddeutschen Zeitung“ die ,Bild“, die ,Bild am
Sonntag“, ,Die Welt“, ,Die Welt am Sonntag", die ,Welt kompakt“, das ,Handels-
blatt“, die ,FAZ“, die ,FAS“ sowie diverse Anzeigenblatter gedruckt. Modernste
Technik sichert das Bestehen im Konkurrenzkampf und zugleich tiber 300 Vollzeit-
arbeitspldtze. Imposantester Teil des Druckzentrums ist die Halle der Rotations-
anlage. Der Kurzfilm ,Jeden Tag Druck® dokumentiert, wie die Redakteure im In-
und Ausland arbeiten, der anschlieBende Rundgang zeigt das Druckgeschehen vor
Ort.

» Betriebserkundung, Donnerstag, 27.02.2020 , 16:45-18:15 Uhr

B> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Zamdorfer Str. 40/Empfangshalle (nicht Verlagsgebaude)

> S2/S4 Haltestelle Berg am Laim, Tram 25 Haltestelle Berg am Laim Bf.
> Den Besuchern wird die Anreise mit offentl. Verkehrsmitteln empfohlen.
> Teilnahme nur nach Anmeldung!
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B110-20/1
Die neue Biirowelt bei Microsoft €7

Die Betriebsratsvorsitzende der Microsoft Niederlassung Schwabing und der
Employee Relations Manager erléutern kompakt und lebhaft das Gebaudekonzept
der Hauptniederlassung. Wir werfen gemeinsam einen Blick auf die grundsétzliche
Ideen hinter dem Konzept. Wie sehen die 4 ,Working Zones“ im Detail aus? Wie
gestaltet sich das Arbeiten konkret? Wie sieht das ,moderne Arbeiten” in der tag-
lichen Praxis aus? Wie fiihlt sich der Alltag eines ,Microsofties“ an? Auf diese und
andere Fragen wird im Rahmen einer interaktiven Filhrung eingegangen.

» Betriebserkundung, Dienstag, 17.03.2020, 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Walter-Gropius-Str. 5, Foyer

> mit Tram 23 bis Haltestelle Anni-Albers-StraBe, dann 10 Minuten zu FuB oder
mit U6 bis Alte Heide, dann noch ca. 12 Min. zu FuB
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B111-20/1
Besichtigung des ICE-Werkes €10

Mit Fiihrung durch die Modellbahnanlage

Wir lassen uns durch die 435 m lange Wartungshalle fiir die ICE-Boliden fiihren.
Dabei erhalten wir Einblicke in die Sicherheitsvorschriften und Instandhaltungsvor-
gaben der DB. Freuen Sie sich auf eine interessante Fiihrung mit Blick ins Cockpit
eines ICE und Probesitzen auf dem Sessel des Triebfahrzeugfiihrers.

Modellbahninteressierte haben im Anschluss an die Besichtigung des ICE-Werkes
die Maglichkeit einer kurzen Fiihrung durch die Modellbahnanlage.

» Betriebserkundung, Dienstag, 24.03.2020, 17:00-19:30 Uhr

D> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Vor dem Drehkreuz der Zufahrtsschranke zum Werk. Eingang tiber
Landsberger Str. 158

> S-Bahn Donnersberger Briicke od. Hirschgarten, dann ca. 20 Min. FuBweg,

oder mit der Trambahn Linie 18 oder 19 bis Haltestelle ,Am Lokschuppen®,

dann noch ca. 3 Gehmin.

Das Betriebsgeldnde ist leider nicht barrierefrei zu begehen.

Es darf nicht fotografiert werden. Das Mitfihren von Rucksdcken, groBen

Taschen, etc wahrend der Fiihrung ist nicht gestattet. Aus Platz-und Versiche-

rungsgriinden ist eine Verwahrung nicht maglich.

> Es konnen nur angemeldete Personen teilnehmen.

VA
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B112-20/1
Technisches Betriebszentrum €6

Das Technische Betriebszentrum vereint — als zentrale Steuerungseinheit — alle
Einrichtungen, die fiir die Uberwachung und Sicherung des Verkehrs auf Miinchner
StraBen verantwortlich sind. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen fiir einen
zuverlassigen Betrieb der technischen Anlagen im gesamten Stadtgebiet. Dazu
zéhlen unter anderem StraBen- und Tunnelleuchten, Ampelanlagen, mobile und
feste Beschilderungen sowie Parkscheinautomaten. AuBerdem steuert das Perso-
nal rund um die Uhr den Verkehr in der Landeshauptstadt. In der Verkehrsleitzen-
trale Miinchen, die sich im Technischen Betriebszentrum befindet, arbeitet ein
interdisziplindres Team des Baureferates, des Kreisverwaltungsreferates und der
Polizei. Eine Multimediawand visualisiert die Verkehrslage und die Betriebszu-
sténde der technischen Anlagen aller Miinchner HauptstraBen (v.a. der Tunnel).
Auftretende Storungen konnen so effektiv und reaktionsschnell erfasst und zielge-
richtet bearbeitet werden.

» Betriebserkundung, Montag, 20.04.2020 , 16:30-18:00 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Technisches Betriebszentrum, vor dem Tor im Foyer, Schragen-
hofstr. 6

> vom U-/S-Bahnhof Moosach mit Bus 51 bis SchragenhofstraBe, dann noch ca.
3 Minuten zu FuB
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B113-20/1
Abfallwirtschaftsbetrieb Miinchen (AWM) €6

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Miinchen (AWM) ist der groBte kommunale Entsor-
gungsbetrieb Deutschlands.

Was macht die Minchner Miillabfuhr?

Abfallvermeidung, Abfalltrennung, Abfallsammlung und Abfallbehandlung in Min-
chen. In einem Vortrag werden alle Aspekte der Miinchner Abfallwirtschaft behan-
delt und diskutiert.

» Betriebserkundung, Mittwoch, 22.01.2020, 16:00—18:00 Uhr

B> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Abfallwirtschaftsbetrieb, Foyer, Georg-Brauchle-Ring 29
> mit U1 bis Georg-Brauchle-Ring dann noch ca. 10 Minuten zu FuB

B114-20/1
Besuch bei der Stadtgértnerei €6

Die Stadtgdrtnerei, bzw. das Baureferat Gartenbau der Landeshauptstadt Miin-
chen, kiimmert sich um offentliche und stidtische Griinflichen, Biotope und die
Kompostierung der Griinabfdlle von Parkanlagen. Der Gartenbau wirkt bei allen
grin- und freiflachenbezogenen Planungen im Stadtgebiet mit. Durch Forderpro-
gramme und Auslobung von Wettbewerben beeinflusst er auch die Griinanlagen
im privaten Bereich. Thematisiert wird u.a. die Aufzucht von Pflanzen, die Bepflan-
zung der Schmuckbeete, die Uberwinterung, etc. sowie Beschiftigungssituation
und Arbeitsplatzstruktur.

P Betriebserkundung, Montag, 27.04.2020, 16:30—18:00 Uhr

B> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Sachsenstr. 9, Eingang der Stadtgértnerei, gegentiber vom Schyren-
bad (von Goetheplatz oder Kolumbusplatz 68er-Bus bis Claude-Lorrain-StraBe,
anschl. ca. 7 Gehmin.)

> Begrenzte Platzzahl!
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B115-20/1
Besuch bei der Kaffeerdsterei Schneid — Kaffeeréstvorfiihrung €16

Die Kaffeerosterei Schneid ist seit fast sechs Jahrzehnten ein Familienbetrieb.

Sie konnen live bei der Rostvorfiihrung dabei sein.

— Der Weg des Kaffees von der Plantage bis zur Tasse

— Langzeitrostung auf einem Trommelrdster und seine Vorteile
— Geschichte, Ursprung und Herkunftslander des Kaffees

Im Anschluss an die Filhrung gibt es Kaffee und Kuchen fiir die Teilnehmer*innen
(im Preis inbegriffen).

Dariiber hinaus haben Sie die Maglichkeit u.a. frisch gerdsteten Kaffee, Tee,
Schokoladen, Marmeladen, Honig, Spirituosen zu erwerben.

» Betriebserkundung, Montag, 27.01.2020, 15:00-17:00 Uhr

B> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Feldmochinger Str. 378, im Hof (bei Toyota)

> U-Bahn-Feldmoching, anschl. ca. 15 Minuten zu FuB oder mit StadtBus 173
Haltestelle BergwachtstraBe oder StadtBus 172 Haltestelle Josef-Frank-StraBe

> Aus Platzgriinden konnen nur angemeldete Personen teilnehmen!
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B116-20/1
Zu Gast beim Bayerischen Rundfunk (Funkhaus Miinchen) €6

Die BR-Zentrale steht im Herzen Miinchens. Der Intendant, die Direktorinnen,
Direktoren und Mitarbeiter aus unterschiedlichen Bereichen wie Horfunk, Multi-
media, Marketing, Pressestelle, Technik, Verwaltung und Recht haben dort ihren
Sitz. Im Funkhaus produzieren die Redaktionen das Programm fiir Bayern 1,
Bayern 2, Bayern 3, BR Klassik, B5 aktuell und die digitalen Radioangebote. Die
Tour geht durch die Produktions- und Sendebereiche.

» Institutionenbesichtigung, Dienstag, 24.03.2020, 16:00—17:30 Uhr

> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Arnulfstr. 42, Foyer

> Tram Linie 16 oder 17, Haltestelle HopfenstraBe.

> Die Fiihrung ist von Seiten des BR kostenlos.

> Aus Platz- und Sicherheitsgriinden kénnen nur angemeldete Personen teilneh-
men!

B117-20/1
Die Abwasserkandle in Miinchens Untergrund €8

Seit dem Mittelalter ist Hygiene die wichtigste Aufgabe der Stadtentwasserung
und seit tiber 100 Jahren werden unter den StraBen der Stadt Kandle gebaut und
unterhalten. Heute durchqueren bereits 2434 km Kanéle den ,Bauch“ Miinchens.
Grund genug, sich auf einer zweiteiligen Besichtigungstour Details zeigen und
erkldren zu lassen.

Was macht das zustandige stadtische Betreuungspersonal dort im Untergrund fiir
das ,Wohl“ der Miinchner Biirger? 10 Uhr Besichtigung eines Kanals, ca. 11 Uhr
Besichtigung des Regenriickhaltebeckens am Hirschgarten. Begleitung: Benjamin
Tax, Miinchner Stadtentwdsserung. Wir bitten um Verstindnis, dass bei starkem
Unwetter (Platzregen, Gewitter) die Fihrung aus Sicherheitsgriinden nicht statt-
finden kann.

» Betriebserkundung, Donnerstag, 18.06.2020 , 12:00-14:30 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Akademie-/TlirkenstraBe
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B150-20/1
Hauptzollamt Miinchen an der Donnersberger Briicke €7

Wem ist das riesige, an den Bahngleisen entlang verlaufende markante Gebaude
durch seine in die Hohe ragende Glaskuppel noch nicht aufgefallen? Wer nach
Miinchen per Bahn reist oder mit dem Auto die Donnersberger Briicke entlang
fahrt, wird sicherlich fiir einen kurzen Moment vom Zauber des Bauwerks gefan-
gen. Viele wissen nicht, was sich hinter der Fassade verbirgt. Im Verlauf einer
Fiihrung erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes (iber das im Jugendstil
gehaltene Geb&ude, aber auch iber die vielfaltigen Aufgaben des Zolls als Partner
der Wirtschaft.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 21.02.2020, 15:00-17:30 Uhr

> Leitung: Siglinde Franke-Fuchs

> Treffpunkt: Landsberger Str. 124, Eingang Tor 1 — Haupteingang ,,braune Holz-
tiire”

> Parkmoglichkeiten sind auf dem Geldnde vorhanden; offentliche Verkehrsmittel
Haltestelle S-Bahnhof Donnersberger Briicke oder Bus, Trambahn Trappentreu-
straBe

> Begrenzte Teilnehmerzahl!

B151-20/1
Unser Weg fiihrte nach Dachau Il €6

Dachau und Miinchen

Rundgang tiber die KZ-Gedenkstédtte Dachau mit besonderem Augenmerk auf das
Schicksal von Miinchner Biirgerinnen und Birgern, die im KZ Dachau leiden
mussten.

P Institutionenbesichtigung, Samstag, 21.03.2020 , 14:00-16:30 Uhr

> Leitung: Lili Schlumberger-Dogu

> Treffpunkt: Besucherzentrum der KZ-Gedenkstatte

> Kursgebiihr umfasst Eintritt in die Ausstellung der Gedenkstétte.

> In Erganzung zu dieser Fiihrung bieten wir den Vortrag mit der Kursnummer
(257-20/1 am 16.03.2020 an.
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B152-20/1
Der Miinchner Justizpalast €7

Architektur und Institution

Der neobarocke Justizpalast von Friedrich von Thiersch gegeniiber dem ,Stachus*
bietet trotz Kriegszerstorungen nicht nur ein reprasentatives, lichterfiilltes Treppen-
haus, sondern belegt auch die Entwicklung und Bedeutung der deutschen Rechts-
geschichte nach der Reichseinheit 1871. Hier fanden zudem 1943 die beiden Pro-
zesse des Volksgerichtshofs gegen die Mitglieder der WeiBen Rose statt.

» Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 19.02.2020, 13:00-14:45 Uhr

> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Haupteingang Justizpalast, Prielmayerstr. 7

> Wegen der strengen Sicherheitskontrollen bitte wenig Gepéack und keine ,ge-
fahrlichen” Gegenstdnde mitbringen.

B> Begrenzte Teilnehmerzahl!

B153-20/1
»Ein Wagen von der Linie 8 ...“ €8

Fithrung durch das MVG Museum

Seit (iber 150 Jahre gibt es einen kommunalen Nahverkehr in Miinchen. Auf rund
5.000 Quadratmetern geben rund 25 historische StraBenbahnen, Busse und
Arbeitsfahrzeuge aus unterschiedlichen Epochen einen Uberblick (iber die
Geschichte des offentlichen Nahverkehrs in Miinchen. Eine Gemé&ldeausstellung
zeigt uns die Minchner Tram in den ersten Jahrzehnten des vergangenen Jahr-
hunderts. Wir erleben Schauwerkstattrdume mit einer historischen Schmiede.
Zudem interaktive Exponate, wie den U-Bahn- und Bus-Fahrsimulator. Auch die
Funktion der Leitstelle fiir Bus und Tram sind anschaulich dargestellt.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 17.01.2020 , 15:00-16:30 Uhr

B> Leitung: Richard Roth, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Eingang zum MVG-Museum, Sténdlerstr. 20

> Tram 17 bis zur SchwanseestraBe, weiter zu FuB noch ca. 350 m, nach der
S-Bahnunterfiihrung rechts. Parkmdglichkeit im Hof vorhanden.
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»Deutsche Eiche“ — Miinchner Institution B154a/b/c-20/1
und weltbekannte Herrensauna € 7 pro Termin

Wer kennt sie nicht, die ,Deutsche Eiche“ in der ReichenbachstraBe 13? Wer
wollte schon immer mal wissen, was so toll am Badehaus der ,Deutschen Eiche*
ist, dass es Gaste aus aller Welt anzieht?

Einen Blick hinter die Kulissen vermittelt Dietmar Holzapfel, einer der beiden heu-
tigen Besitzer. Freuen Sie sich auf spannende Erzéhlungen aus der bunten
Geschichte, eine Lesung aus dem Buch ,Das Mutterhaus®, vor allem (ber die
Fassbinder-Zeit.

Angebot a: Montag, 27.01.2020
Angebot b: Montag, 16.03.2020
Angebot c: Montag, 22.06.2020

Das Besondere aber wird eine Fihrung durch das sagenumwobene Badehaus
sein, das sich auf 1500 m2 erstreckt (natirlich auBerhalb der Betriebszeit). Am
Schluss gibt es einen herrlichen Blick vom Dach dieser weltbekannten Szene-
Hochburg.

P Institutionenbesichtigung, montags, jeweils 9:30-12:30 Uhr

> Leitung: Dietmar Holzapfel

> Treffpunkt: Hotel Deutsche Eiche, Reichenbachstr. 13, Rezeption
> Begrenzte Teilnehmerzahl!
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B155-20/1
Volkssternwarte Miinchen €6

Im Ausstellungsraum der Volkssternwarte zeigen Modelle die GroBenverhéltnisse
des Planetensystems. Die Pracht eines Sternhimmels, wie er in der Natur nur
unter besten Bedingungen zu sehen ist, erleben die Besucher im Planetarium. Hier
verbinden die Hobbyastronomen Erzahlungen zur Sternbildmythologie mit der
Erklarung neuer Forschungsergebnisse. Bei gutem Wetter lassen sich interessante
Himmelsobjekte auf der Dachplattform an den Teleskopen live beobachten. Dop-
pelsterne, Sternhaufen und gerade sichtbare Planeten verhelfen zu einem eigenen
Eindruck der Weite des Weltalls. Mitzubringen sind warme Bekleidung und alle
Arten von Fragen zur Astronomie

P Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 06.05.2020 , 21:00-22:30 Uhr

B> Leitung: N.N. (wird von der Volkssternwarte gestellt)

> Treffpunkt: Am Eingang der Volkssternwarte, 4. Stock im Riickgebdude, Rosen-
heimer Str. 145h

> Mit den S-Bahnen oder der U-Bahn Linie U5 zum Ostbahnhof und von dort mit
dem Bus Linie 155, 55 oder 145 drei Stationen bis zur Haltestelle Anzinger
StraBe.

> Bitte melden Sie sich an der Kasse mit dem Hinweis auf lhre Anmeldung beim
DGB Bildungswerk.
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B156-20/1
Besuch bei der Zoologischen Staatsammlung €9

Die Zoologische Staatssammlung Miinchen (ZSM) ist eine Forschungsinstitution fiir
zoologische Systematik und ihre Anwendungen im weiteren Sinne. Die ZSM kiim-
mert sich um den Erhalt dieser Informationen und dessen Erweiterung. In der Zoo-
logischen Staatssammlung Miinchen werden rund 25 Millionen zoologische
Objekte (Inventareinheiten) archiviert. Sie ist damit eine der groBten naturkundli-
chen Forschungssammlungen der Welt. Horen Sie Hintergriinde und spannende
Geschichten, sehen Sie die Vielfalt und Schonheit der Objekte und erfahren Sie,
an welchen Arbeiten und Projekten aktuell geforscht wird.

P Institutionenbesichtigung, Dienstag, 07.01.2020, 17:00-19:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Miinchhausenstr. 21, Foyer

> §2 sowie die Buslinien 143 und 162, Haltestelle Obermenzing, anschl. ca.
8-10 Min. FuBweg

B157-20/1
Schloss Blutenburg €7

Die Schlossanlage aus dem 15. Jahrhundert mit ihrer wechselvollen Geschichte
ist ein kunsthistorisches Juwel in traumhafter Umgebung. Die Raumlichkeiten
beherbergen die Internationale Jugendbibliothek sowie zugehdrige Einrichrungen
wie das Michael-Ende-Museum, das Erich-Kastner-Zimmer, den James-Kriiss-
Turm und das Binette-Schroeder-Kabinett.

Bei einem Rundgang erfahren Sie mehr zur Geschichte und zu den Schétzen die-
ses spatgotischen Ensembles.

P Institutionenbesichtigung, Freitag, 24.01.2020, 17:00-18:30 Uhr

> Leitung: Hans Scheuerer, Stadtfiihrer

> Treffpunkt: Seldweg 15, Schlosshof

> mit S2 bis Obermenzing, anschl. mit Bus 143 bis Haltestelle Blutenburg oder
von Pasing mit Bus 160 (oder 56) bis Haltestelle Blutenburg
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B158-20/1
Fiihrung durch die Bayerische Staatsoper €9

Hinter den Kulissen des Nationaltheaters

Die Fiihrung beginnt in den unteren Foyerrdumen mit der Bau- und Entwicklungs-
geschichte der Miinchner Oper. Es folgen die oberen Stockwerke (lonischer Saal,
Konigssaal und Loge). Danach erfahren und sehen sie alles iber die Dinge, die
hinter der Biihne ablaufen und die eine Vorstellung erst maglich machen. Sie wer-
den nicht nur Gber die Souffleusenkésten staunen!

» Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 08.01.2020, 15:00-16:00 Uhr
> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Nationaltheater, Eingang Marstallplatz

> Teilnahme nur nach Anmeldung!

B159-20/1
Besuch des Cuvilliés-Theaters €9

Das Cuvilliés-Theater wurde von 1751 bis 1755 nach Planen von Frangois Cuvil-
liés d.A. errichtet. Es erlebte zahlreiche prunkvolle Inszenierungen von Barock-
opern, u.a. 1781 die Urauffiihrung von Mozarts ,Idomeneo”.

Im Zweiten Weltkrieg wurde das Gebdude zerstort. Die vorher ausgelagerten
Logenverkleidungen blieben jedoch erhalten und wurden bis 1958 an anderer
Stelle, im sogenannten Apothekenstock am Brunnenhof, wieder eingebaut. Das
ehemalige Residenztheater ist als Gesamtkunstwerk von europdischem Rang und
als eine Perle des hofischen Rokoko heute wieder erlebbar.

P Institutionenbesichtigung, Dienstag, 10.03.2020, 15:15-17:00 Uhr

B> Leitung: Christina Scheuerer

D> Treffpunkt: Eingang des Cuvilliés-Theaters im Brunnenhof der Residenz,
Zugang (ber ResidenzstraBe; vom Odeonsplatz ca. 5 Min. zu FuB

> Der Eintritt ist im Teilnehmerbeitrag enthalten.
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B160-20/1
Bayerisches Landesamt fiir MaB und Gewicht (LMG) €6

Im Rahmen von Behdrdenverlagerungen werden einige Institutionen den Standort
Miinchen verlassen, u.a. auch das Bayerische Landesamt fiir MaB und Gewicht,
das Eichamt Miinchen, das Beschussamt Miinchen oder die Deutsche Akademie
fiir Metrologie.

Bevor es so weit ist, wollen wir bei einem Rundgang durch das Bayerische Lan-
desamt fir MaB und Gewicht u.a. die historische Messgerédte-Sammlung sowie
beim Eichamt die Priifraume, z.B. Labore fiir Schallpegelmessung und Strahlen-
schutzmessgeréate aufsuchen.

Es werden die Aufgaben dieser Institutionen vorgestellt und beispielsweise fol-
gende Fragen beantwortet:

— Wie wird sichergestellt, dass wir uns als Verbraucher z.B. an der Tankstelle, im
Supermarkt oder beim Stromzahler auf richtige Messungen verlassen kénnen?

— Worauf sollte man als Verbraucher achten?

— Ist ein Bierglas ein eichpflichtiges Messgerat?

— Woher wissen Eichbeamten eigentlich, dass ihre Priifnormale richtig sind?

— Wie sieht der Arbeitstag eines Eichbeamten aus?

— Was geht in einem Beschussamt vor?

» Betriebserkundung, Dienstag, 17.03.2020, 15:30—17:00 Uhr

> Leitung: Christina Scheuerer

> Treffpunkt: Foyer des LMG, Franz-Schrank-Str. 9

> mit Tram 17 oder mit Bus 143 bis Botanischer Garten, anschl. zu FuB ca. 3—
4 Minuten
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B162-20/1
Ein Blick in die ,,Schatzkammer des Wissens* €6

Friedrich von Gartner hat den langsten Bau in der LudwigsstraBe im Auftrag von
Kénig Ludwig 1. erstellt. Eine Ubersichtsfilhrung durch die Bayerische Staatsbiblio-
thek zeigt uns die heutigen Aufgaben und Nutzungsbedingungen der Bibliothek.
Wir besuchen den Lesesaal und das Magazin. Ein Besuch im Institut fir Buch-
restaurierung informiert uns Gber den technischen Stand und Aufwand, der fiir
die Erhaltung der wertvollen Biicher notwendig ist.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 13.03.2020 , 14:00—15:30 Uhr
> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Bibliothekseingang, LudwigstraBe
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B163-20/1
Ein Blick in die Bayerische Staatskanzlei €6

Die bayerische Staatskanzlei ist ein Ort mit bewegter Geschichte. Die Trimmer
des ehemaligen Armeemuseums wurden 1982 saniert und nach schwierigen Ent-
scheidungsprozessen erfolgte von 1989 bis 1993 der Neubau der Staatskanzlei.
Der historische Kuppelbau des Armeemuseums wahrt die Tradition, die Stahl-Glas-
konstruktion der Fliigelbauten mit ihrer Transparenz die Gegenwart. Die Aufgaben
der Staatskanzlei reichen von der Politik in Bayern iiber den Bund bis hin zur
Europapolitik. Ein Blick in dieses Haus lohnt sich.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 08.05.2020 , 13:45-15:30 Uhr
B> Leitung: Heinrich Ortner, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Franz-Josef-StrauB-Ring 1, Haupteingang
> U3/U6 bis Odeonsplatz, Tram 19 — Haltestelle Kammerspiele.
> Zu beachten:
— Geben Sie bitte bei der Anmeldung neben Ihren Namen, Vornamen, Anschrift
auch Ihr Geburtsdatum an.
— Taschen und Rucksécke etc. diirfen nicht in das Gebdude mitgenommen
werden.
— Bitte einen amtlichen Lichtbildausweis mitfiihren.

> Aus Platz- und Sicherheitsgriinden kénnen nur angemeldete Personen teilneh-
men!
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B164-20/1
El Greco, Rubens & Co: Die Alte Pinakothek €7

In der Absicht, durch den Anblick von schonen Kunstwerken die Seelen seiner
Untertanen zu bilden, initiierte Konig Ludwig |. Anfang des 19. Jahrhunderts ein
einzigartiges Projekt: Eine Gemaldegalerie drauBen vor der Stadt, wie sie die Welt
noch nicht gesehen hatte. Noch heute gilt die Alte Pinakothek als eines der
bedeutendsten Museen der Welt. Grund genug, um auch unsere modernen Seelen
mit dem Anblick von italienischer, franzésischer, spanischer, deutscher, niederlan-
discher und flamischer Kunst zu erfreuen und bei einer kurzweiligen Museumsfiih-
rung einen Einblick in das Herz europaischer Kunstgeschichte zu erhalten.

P Institutionenbesichtigung, Sonntag, 19.04.2020 , 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Barer Str. 27, Eingangshalle

> Zzgl. Eintritt

B171-20/1
Literarisches Miinchen zur Zeit von Thomas Mann €6

Die Ausstellung in der Monacensia

,Wann immer ich Miinchner Laute hére, Miinchner Tonfall, wird es mir warm ums
Herz“, schrieb Thomas Mann 1955, nachdem er Deutschland langst verlassen
hatte. Bei diesem Rundgang tauchen wir ein in das literarische Miinchen von
1894 bis 1933 — von der Bohéme- (iber die Kriegs- und Revolutionszeit bis hin
zum Exil. Wir begegnen Frank Wedekind und Franziska zu Reventlow, Oskar Maria
Graf und Erich Miihsam, Lies!| Karlstadt und Karl Valentin und nicht zuletzt Litera-
turnobelpreistrager Thomas Mann und seiner ,,amazing family*.

» Ausstellung, Donnerstag, 23.01.2020, 16:30-18:00 Uhr
> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Monacensia im Hildebrandhaus, Maria-Theresia-Str. 23
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Gemeinsam durch die Ausstellung — @ B173-20/1
Uberblicksfiihrung Kunsthalle Miinchen €6
Die Fiden der Moderne — Matisse, Lurgat, Mird ... und die franzdsischen
Gobelins

Seit (iber 400 Jahren steht die Pariser Gobelin-Manufaktur fiir Webkunst von
hdchster Qualitdt. Anhand einer Vielzahl groBformatiger Tapisserien spannt die
Ausstellung den Bogen vom Ende des Ersten Weltkriegs bis in die Gegenwart und
zeigt, wie iiberraschend modern dieses noble Handwerk tatséchlich ist. In Zusam-
menarbeit mit den namhaftesten franzosischen und internationalen Kiinstlern —
unter ihnen Henri Matisse, Pablo Picasso, Le Corbusier, Joan Mird und Louise

Bourgeois — entstanden in der Gobelin-Manufaktur textile Meisterwerke, die nun
zum ersten Mal in Deutschland prasentiert werden.

Wahrend der Fiihrung durch die Kunsthalle Minchen werden wir uns ausgewéhite
Werke anschauen und den Facettenreichtum dieses unverwechselbaren Kunst-
gewerbes kennenlernen.

» Ausstellung, Freitag, 28.02.2020, 18:00-19:30 Uhr

I> Leitung: Patrick Ostrowsky, Kiinstler

> Treffpunkt: Kunsthalle Miinchen im Foyer, Theatinerstr. 8
B> Zzgl. Eintritt

> Bitte Tickets eigensténdig an der Museumskasse erwerben.
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Uberblicksfiihrung Pinakothek der Moderne — Gemeinsam durch B174-20/1
die Sammlung der bayerischen Staatsgeméldesammiung €6

Einblicke und Hohepunkte

Ein Haus, vier Museen. Die Pinakothek der Moderne macht ihrem Namen alle Ehre
und versammelt in sich vier zentrale Kunstgattungen: Kunst, Graphik, Architektur
und Design.

Diese transdisziplindre Programmatik ist einzigartig in der Museumslandschaft.

Diese Flihrung konzentriert sich auf die bayerische Staatsgeméaldesammlung. Dort
wo die Neue Pinakothek endet, beginnt die Moderne.

Mit herausragenden Gemélden und Werken von Picasso, Klee und Matisse (iber zu
den Meistern der Gegenwartskunst Baselitz, Warhol und Beuys deckt die Samm-
lung alle wichtigen Stromungen der neueren Kunstgeschichte ab.

Das Augenmerk dieses Rundgangs liegt auf einem spielerischen und schwellen-
losen Zugang zu den Meisterwerken und die wichtigsten Aspekte fiir die Gegen-
wartskunst aufzuzeigen.

» Ausstellung, Sonntag, 29.03.2020, 10:30-12:00 Uhr

> Leitung: Patrick Ostrowsky, Kiinstler

> Treffpunkt: Barer Str. 40, im Foyer des Museums

> Zzgl. Eintritt

> Bitte Tickets eigenstandig an der Museumskasse erwerben.
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Wer in unserer immer
komplizierter  erschei-
nenden Welt nicht den
Uberblick ~ verlieren  will,
braucht Wissen — (iber Zu-
sammenhange und Hintergriin-
de, die nicht immer auf der Hand
liegen. Die folgenden Vortrage und
Diskussionsangebote bieten die Mdg-
lichkeit zur Auseinandersetzung mit
aktuellen gesellschaftspolitischen The-
men und deren geschichtlichen Bezii-
gen. Ob Europa und Globalisierung,
Sozialpolitik, Umweltpolitik oder 6ko-
nomische Alternativen: Die Vorausset-
zung fiir eine lebendige Demokratie
ist, dass jede und jeder einzelne an
den entscheidenden Fragen teilnimmt
und sich kritisch einmischt. Einen besonderen Schwerpunkt bildet dabei
das Problemfeld Nationalismus und Neofaschismus in seinen vergange-
nen und gegenwértigen Erscheinungsformen.

Bitte beachten Sie, dass ein Teil der Veranstaltungen, die wir im Rah-
men von ,Arbeit und Leben Minchen“ in Zusammenarbeit mit der
Miinchner Volkshochschule durchfiihren, aus organisatorischen Griinden
nicht im Programm abgedruckt werden kann. Alle ,Arbeit und
Leben“-Termine finden Sie auf unserer Webseite (http://www.bildungs
werk-bayern.de/muenchenprogramm), oder Sie lassen sich ganz
bequem per Newsletter informieren (Anmeldung iiber unsere Webseite,
auf der Startseite unten rechts).
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Die Biiroarchitektur der Zukunft: Apple, @ G200-20/1
Facebook, Google und die neue Arbeitswelt €6
Apple, Facebook und Google setzen ihre Weltmachtstellung auch architektonisch
um. Apple baute mit Norman Foster ein gigantisches Raumschiff-Headquarter fiir
fiinf Milliarden Dollar. Facebook lieB sich von Frank 0. Gehry einen Firmendorf-
Campus entwerfen. Google hingegen plant eine futuristische Stadt unter Glas. Die
Architektur der digitalen Weltenherrscher offenbart einen neuen Zeitgeist zwischen
Arbeiten und Wohnen. Beruf und Freizeit scheinen eng miteinander verbunden. Wir

schauen uns an wie Unternehmen ihre Firmenphilosophie und ihre Biirokultur der
Zukunft prasentieren.

» Vortrag, Donnerstag, 12.03.2020, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

@ C216%-20/1
Kommunalwahlen — kompakt informiert

Panaschieren, kumulieren — oder einfach ein Kreuz fiir die Liste einer Partei ver-
geben? Mit bis zu 80 Stimmen entscheiden Sie mit (iber die Zusammensetzung
des kiinftigen Miinchner Stadtrats. Das kommunale Wahlsystem ist sehr demokra-
tisch — und ein bisschen kompliziert. An diesem Abend erfahren Sie, wie die Kom-
munalwahl funktioniert und fiir welche politischen Entscheidungen die Stadt
zusténdig ist. Welche Verantwortung trégt die Kommune beispielsweise fiir die
Stadtplanung oder die Sozialpolitik?

» Vortrag, Mittwoch, 15.01.2020, 18:30-20:00 Uhr
> Leitung: Dr. Thomas Lange

> Treffpunkt: VHS, Béckerstr. 14

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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@ C217%-20/1
Der Europder Vaclav Havel

,Die Zeit ist reif ... Gemeinsam konnen wir ein demokratisches Europa ... anstre-
ben.“ Bereits bevor er zum Prasidenten und angesehenen Politiker wurde, hat
Véclav Havel (1936-2011) die Frage nach der Definition Europas und der Zugeho-
rigkeit Tschechiens zum europdischen Raum beschéftigt. Mit der Wende 1989
tauchen bei ihm die ersten Uberlegungen iiber die zukiinftige, stabile Gestaltung
des gemeinsamen europdischen Projekts auf; eine zentrale Rolle spielen dabei
die guten Beziehungen zwischen Deutschland und Tschechien. Wie hat sich seine
Europa-ldee entwickelt? Und wie steht es heute um sein Verméchtnis als groBen
Européer?

Impulsvortrag und Gespréch mit:

— PhDr. Miroslav Kunstat, Institut fiir internationale Studien der Sozialwissen-
schaftlichen Fakultat, Karls-Universitat Prag

— Ludmila RakuSanova, Journalistin, Prag
Dr. Jiirgen Danyel, Zentrum fiir Zeithistorische Forschung, Potsdam
Moderation: Prof. Dr. Martin Schulze Wessel, Ludwig Maximilians-Universitat
Miinchen

Im Rahmen des Themenschwerpunkts Vaclav Havel und Miinchen.

» Vortrag, Mittwoch, 22.01.2020, 19:00-20:30 Uhr
> Treffpunkt: MVHS-Bildungszentrum, Einsteinstr. 28
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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@ C231%-20/1
Der unerfiillte Traum von der arabischen Einheit €6

Seit die arabische Welt zu Beginn des 20. Jahrhunderts von den Kolonialmachten
aufgeteilt wurde, traumen politische Akteure und weite Teile der Bevolkerung von
der Einheit des arabischen Raumes. Doch in der Realitit sind eher Zwietracht
und Machtkdmpfe zu beobachten. Ein supra-nationales Modell wie die Europai-
sche Union blieb eine lllusion. Auch der Fiihrungsanspruch einzelner Staaten wie
Agyptens unter Gamal Abd al-Nasser oder des Iraks unter Saddam Hussein fiihrte
stets zu Gegenbiindnissen und nicht zur Einheit. Bleibt es also beim Traum oder
gibt es Chancen zumindest auf produktive Kooperation?

» Vortrag, Mittwoch, 08.01.2020 , 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

Sunna gegen Schia — eine konfessionelle Dauer- @ C232%-20/1
fehde im Nahen Osten? €6

,Der Orient im 30jdhrigen (Religions)Krieg?“ Mit Thesen wie dieser wird haufig
versucht, die seit langem andauernde Fehde — u.a. zwischen Iran und Saudi-Ara-
bien — zu erklaren. Sind aber die angeblichen Konfessionskriege nicht vielmehr
reine Auseinandersetzungen um die politische Macht? Entlang dieser Frage sollen
in der Veranstaltung aktuelle nahdstliche Krisenherde analysiert werden.

» Vortrag, Mittwoch, 15.01.2020, 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Dr. Robert Staudigl

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Irland - eine isolierte Insel am Westrand Europas, die nur eine AuBenseiterrolle in
der Geschichte einnimmt? Nein. Die irische Geschichte ist geprdgt von der Besied-
lung durch unterschiedlichste Volker, von der 800 Jahre dauernden Auseinanderset-
zung mit England, und auch durch massenhafte Auswanderung; 70 Millionen Men-
schen in aller Welt berufen sich auf irische Wurzeln. Ende des 20. Jahrhunderts
jedoch wurde der ,keltische Tiger” geboren: Irland wurde ein Einwanderungsland.
Diese Vortragsreihe (C233%-, C234%-, C235%-20/1) eines gebiirtigen Iren fiihrt auf
anschauliche Weise in die Geschichte, Politik und Kultur Irlands und die weltweite
Ausstrahlung dieses kleinen Landes ein.

Irland von den Anféngen bis 1690 — @ C233%-20/1
Kelten, Wikinger, Normannen €6

Irland: Geschichte und Kultur, Literatur und Politik

Steinkreise, keltische Kreuze, Klosterruinen: reiche Hinterlassenschaften zeugen
von der friihen Besiedlung der Insel bis zur Christianisierung. Wikinger griindeten
die ersten Siedlungen. Nach der Eroberung durch die Normannen geriet Irland
schlieBlich unter die englische Krone.

» Vortrag, Mittwoch, 15.01.2020, 18:00-19:30 Uhr

Irland im 18. und 19. Jahrhundert - @ C234%-20/1
das Ringen um irische Identitat €6
Protestantische Herrschaft. Union mit GroBbritannien. Die groBe Hungersnot. Der
Kampf um das Land, um Home Rule und um eine irische ldentitat.

» Vortrag, Mittwoch, 22.01.2020, 18:00-19:30 Uhr

Irland im 20. und 21. Jahrhundert - @ C235%-20/1
der ,Keltische Tiger“ erwacht €6
Osteraufstand, Teilung und Biirgerkrieg. Getrennte Wege im Siiden und Norden.

Hoffnungen und Enttduschungen. Aufstieg und Fall des ,Keltischen Tigers“. Die
katholische Kirche in der Krise.

» Vortrag, Mittwoch, 29.01.2020, 18:00-19:30 Uhr

Alle Irland-Veranstaltungen:

> Leitung: Sean Adamson

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Die Arzteschaft in Bayern und @ C256%-20/1
die Gesundheitspolitik im Nationalsozialismus

Dr. Dolf Sternberger gehdrte zu den — teils aufgrund ihrer jidischen Herkunft — im
Nationalsozialismus verfolgten Arzten. Ausgrenzung und Gleichschaltung prégten
den Alltag der Arzteschaft. Annette Eberle zeichnet diese Entwicklung auch
anhand exemplarischer Biografien nach. Sie zeigt die Verflechtung der &rztlichen
Standesorganisationen mit dem Parteiapparat der NSDAP sowie ihre zentrale Rolle
in der nationalsozialistischen Gesundheitspolitik.

» Vortrag, Dienstag, 03.03.2020, 20:00-21:30 Uhr

> Leitung: Prof. Dr. Annette Eberle, Katholische Stiftungsfachhochschule Miin-
chen

> Treffpunkt: MVHS im Gasteig, Rosenheimer Str. 5

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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C257-20/1
Unser Weg fiihrte nach Dachau |

Die Errichtung des Konzentrationslagers Dachau steht in engem Zusammenhang
mit Minchen, das schon vor 1933 die ,Hauptstadt der Bewegung“ war. Viele
Miinchner Biirger, von den Nazis gejagt, mussten den ,Weg nach Dachau“ gehen.
Sie wurden unmittelbar nach der Errichtung des KZ's auf Anweisung des Miinch-
ners Heinrich Himmler, Reichsfiihrer der SS, im Marz 1933 und in den folgenden
Jahren ins KZ Dachau eingesperrt. lhren biographischen Spuren folgen wir an die-
sem Abend: Warum und wie wurden sie verhaftet, wie war ihr Schicksal im KZ
Dachau, wie war ihr Leben nach 1945, wenn sie (berlebt haben?

» Vortrag, Montag, 16.03.2020, 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Lili Schlumberger-Dogu

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

> In Ergénzung zu diesem Vortrag bieten wir die Fiihrung durch die KZ-Gedenk-
stitte unter dieser spezifischen Perspektive an: Kursnummer B151-20/1 am
21.03.2020
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Ludmilla von Bohmen brachte die weiB-blauen Rauten in das Bayerische Wappen;
Agnes Bernauer bezahlte ihre nicht-standesgeméBe Liaision mit dem Tod; Amalie
von Habsburg trostete sich mit dem Besitz der Amalienburg (ber den Verdruss
von drei Dutzend Nebenbuhlerinnen hinweg; Marie von PreuBen gebar Ludwig II.
— doch war Konig Max II. wirklich sein Vater? Riickt man die Frauen der Wittels-
bacher in den Mittelpunkt, muss die bayerische Geschichte zwar nicht neu
geschrieben, aber doch um wichtige, teils amiisante, teils tragische Aspekte
erganzt werden.

» Vortrag, Freitag, 06.03.2020, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Paul Gaedtke, Politologe
> DGB-Haus, Raum T.0.06
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Das Fahrrad mit Elektromotor legt sein ,Reha-lmage” mehr und mehr ab und
spricht auch jiingere und technikbegeisterte Menschen, sowie Pendler und Fami-
lien an. Pedelecs sind mittlerweile in Deutschland 3 Millionen mal verkauft wor-
den, Tendenz weiter steigend. Warum Elektrordder auch Pedelecs und E-Bikes
genannt werden und was Sie darliber wissen sollten, wie Sie ein gutes Elektro-
fahrrad finden und wie es sicher zu bedienen ist, erfahren Sie bei dieser Veran-
staltung. Der Referent, mitlerweile 9 Saisonen mit dem Pedelec unterwegs, zeigt
sein eigenes E-Bike und erklért die wichtigsten Funktionen vor Ort.

» Informationsveranstaltung, Freitag, 20.03.2020, 17:00-18:30 Uhr
> Leitung: Richard Roth, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06



Kompetenzbildung

Die gezielte Weiterentwicklung der eigenen Kompetenzen kann eine
groBe Bereicherung fiir die alltdgliche Lebensfiihrung sein. Im Zuge einer
kritischen Reflexion auf die eigenen Fahigkeiten lernt man nicht nur sich
selbst besser kennen, sondern gewinnt auch einen neuen Zugang zu sei-
nen Mitmenschen. Doch Bildung ist nicht nur reine Kopfarbeit: Kulturelle
Ausdrucksformen verschiedenster Art und Eindriicke aus Begegnungen
mit anderen Menschen gehdren ebenso dazu. Wenn nicht allein beruf-
liche Anforderungen, sondern auch die personlichen Interessen und
Bediirfnisse berticksichtigt werden, wird das Dazu-Lernen nicht zum
»lebenslangen Zwang“, sondern ermdglicht eine nachhaltige Erweiterung
der eigenen Denk- und Handlungsmdoglichkeiten.
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D300-20/1
Hast Du was zu sagen — dann sing!

Wo? - Im Miinchner Gewerkschaftschor Quergesang

Freude am Singen plus gesellschaftskritisches Engagement — wie geht das
zusammen? Wir, ein gemischter, mehrstimmiger Chor, stellen uns diese Frage
immer wieder neu und haben dazu schon einige abendfiillende Musikprogramme
entwickelt. In unserem Repertoire finden sich ,Klassiker* von Bertolt Brecht, Kurt
Tucholsky, Hanns Eisler und Kurt Weill ebenso wie Friedenslieder, internationale
Lieder oder Lieder, die einfach nur SpaB machen. Notenkenntnisse waren hilf-
reich, sichere Melodieflinrung wird vorausgesetzt. Wichtig ist die Bereitschaft,
regelmaBig zu den Proben zu kommen.

Zustandig fiir Stimmbildung und Einstudierung ist Fred Silla, ehemaliger Dozent an
der Musikhochschule Miinchen.

» Proben, montags, ab 13.01.2020, 19:30-21:15 Uhr

> Leitung: Irmgard Kirchhammer

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.U.09

> Proben jeden Montag

> Auch wahrend des Jahres ist ein Einstieg mdglich.

> Weitere Auskiinfte dber Irmgard Kirchhammer, Tel. 957 8239 oder unter
www.quergesang.de.



90 D Kompetenzhildung

D301-20/1
Alpenlandische Kultur — Volkstanztage in Pinzgau €330 (EZ) €300 (DZ)

Vor erhabener Kulisse am FuBe der Hohen Tauern, verwohnt von hervorragend
schmackhafter wie bodenstindiger Kiiche, konnen Tanzbegeisterte mit unter-
schiedlichen Vorkenntnissen ein breites Spektrum alpenlandischen Volkstanzes
kennenlernen. Als kronenden Abschluss feiern wir das Erlernte bei einem sonntag-
lichen offentlichen Volkstanzfriihschoppen mit externen Gasten. Das Seminarhaus
verfiigt (ber ein beheiztes Schwimmbad, die Zimmer mit Du/WC/Balkon bezau-
bern durch urigen Charme. Die reizvolle Umgebung verleitet dazu, einen Teil unse-
rer Zeit fiir Ausfliige zu nutzen, damit wir unsere Gemeinschaft vielseitig erleben:
als ein Fest in guter Stimmung bei viel Tanz, Gesang, Musik und spielerischem
Bewegtsein.

» Wochenendseminar, Do-So, 21.05.2020 — 24.05.2020

B> Leitung: Jurate Lanzhammer und Erich Utz

> Treffpunkt: Alpengasthaus Venedigerhof (www.venedigerhof.at), RoBberg 103,
A-5741 Neukirchen a. GroBvenediger

> Einzelzimmer 330,— Euro/ Doppelzimmer 300,— Euro

> Preise inkl. 3 Tage Vollpension, Kurtaxe, Zimmernutzung am Abreisetag bis
16:00 Uhr und Programm

> Dauer: Donnerstag 18:00 Uhr bis Sonntag ca. 15:00 Uhr
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D302a/b-20/1
Danzn dad i gern — Bairische Volkstianze €80 (€75) pro Kurs

Anfénger oder Fortgeschrittene

Tanzen lernen kann jeder, ob Urbaier oder Zuagroaster, Mann oder Frau, Parchen
oder Single. Es gibt garantiert keine ,Musikanten-Stadel-Musik“. Im Anfangerkurs
lehren wir die Grundschritte (Walzer, Polka, Dreher) sowie einfache Figurentdnze
(Hiatamadl, Boarischer, Italiener, Miinchner Francaise, Siebenschritt, Woaf, ein-
fache Zwiefache, usw.).

Im Fortgeschrittenenkurs kommen anspruchsvollere Figurentdnze hinzu.
Am letzten Kursabend feiern alle Kurse zusammen ein Volkstanzfest.

Angebot a: Anfanger Start: 13.01.2020, 18:30-20:00 Uhr
Angebot b: Fortgeschrittene Start: 13.01.2020, 20:00-21:30 Uhr

» Kursreihe, jeweils montags

B> Leitung: Jurate Lanzhammer und Erich Utz

B> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersberger Briicke, U-Bahnhof Schwanthalerhhe, Trambahnhalte-
stelle SchrenkstraBe, Linie 18 + 19

> Teilnahmebeitrag jeweils pro Zyklus = 10 Abende, Probeabend méglich.
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D303-20/1
DGB Tanzkreis fiir weniger Geiibte €5 pro Termin

Aufbauend auf dem Erlernten des Anfingerkurses tanzen und wiederholen wir
viele weitere nette Figurentdnze, einfache Zwiefache und vergniigliche Wechsel-
ténze.

Wir (iben die Eigenart und Vielfalt der Ténze aus den Alpenléndern, Norddeutsch-
land, Skandinavien, Frankreich, Schottland, Amerika und Israel.

Ab 06. April bis einschlieBlich 29. Juni (wird im Juli fortgesetzt) an jedem Montag
(auch in den Schulferien).

» Kursreihe, jeweils montags, Beginn 06.04.2020 , 20:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Jurate Lanzhammer

> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersbergerbriicke, U-Bahnhof Schwanthalerhéhe, Trambahnhalte-
stelle SchrenkstraBe (Linie 18 und 19)

D304-20/1
DGB Tanzkreis fiir Geiibte €5 pro Termin

Aufbauend auf dem Erlernten des Fortgeschrittenenkurses liben wir weitere Land-
ler und Wickler ein, sowie manch unregelméBigen Zwiefachen.

Wir iiben die Eigenart und Vielfalt der Téanze aus den Alpenlandern, Norddeutsch-
land, Skandinavien, Frankreich, Schottland, Amerika und Israel.

Ab 06. April bis einschlieBlich 29. Juni (wird im Juli fortgesetzt) an jedem Montag
(auch in den Schulferien).

» Kursreihe, jeweils montags, Beginn 06.04.2020 , 18:30-20:00 Uhr

> Leitung: Jurate Lanzhammer

> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersbergerbriicke, U-Bahnhof Schwanthalerhdhe, Trambahnhalte-
stelle SchrenkstraBe (Linie 18 und 19)



D Kompetenzhildung 93

Fiir zwei grofe bairische Schriftsteller jahrt sich 2020 der
100. Todestag. Zum einen fiir die sehr jung — mit 39 Jahren - in
Miinchen aus dem Leben geschiedene Lena Christ und fiir den
wohl bedeutendsten Vertreter des Genres ,Heimatroman / Heimat-
film“ Ludwig (Albert) Ganghofer, der kurz nach seinem 65. Geburts-
tag in Tegernsee gestorben ist.

Im Rahmen einer ,Boarischen Lesestund® wird der Referent versu-
chen, die Erinnerung an diese beiden Dichter wach zu halten, wird
aus ihrem Leben erzdhlen und Beispielhaftes aus dem jeweiligen
(Euvre zu Gehor bringen.

D305-20/1
Boarisch vorglesn: Lena Christ €7

LausdirndI? Gliick-Sucherin? Uberfliissige? Ausgebeutete?

Die bayerische Bauerndichterin Lena Christ (1881-1920) wird gerne als weiblicher
Ludwig Thoma apostrophiert. Bis heute riihren die ,Erinnerungen einer Uberfliissi-
gen*, die Geschichte ihrer harten Jugend als Wirtstochter, die Leser.

Bekannt wurde sie durch ,Mathias Bichler” — ihrem literarisch anspruchvollsten
Roman und ihrem Werk ,Rumplhanni“, in dem sie darliber meditiert, wie es ihr
wohl ergangen wadre, wére sie bei den Bauern geblieben.

,Sie schrieb, um leben zu koénnen, machte eine Unbesonnenheit, verlor den Kopf,
schrieb noch Abschiedsbriefe, fuhr mit der Trambahn hinaus zum Waldfriedhof,
und blieb gleich drauBen.” so beschreibt Josef Hofmiller ihr Leben.

Eine ,Boarische Lesestund“ die Leben und Schaffen dieser groBen bayerischen
Literatin beleuchtet.

» Vortrag, Dienstag, 28.01.2020, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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@ D306-20/1
Boarisch vorglesn: Ludwig Ganghofer €7

Maschinenbaustudent — Doktor der Philosophie — Heimatromanschriftsteller
Wie Ludwig Thoma Sohn eines Forsters, wuchs Ganghofer in diversen bayerischen
Orten auf. Nach Abitur und praktischer Arbeit als Schlosser begann er ein Maschi-
nenbaustudium in Miinchen, brach ab und studierte Literaturgeschichte und Philo-
sophie. Schon wéhrend des Studiums trat er einem akademischen Literatur-Verein
bei.

Er schrieb kurz nach der Promotion sein erstes Schauspiel ,Der Herrgottschnitzer
von Ammergau“: 19 mal in Minchen und Gber 100 mal in Berlin(!) aufgefiihrt.
Theaterarbeit und vor allem freie Schriftstellerei bestimmten sein weiteres
Lebenswerk.

Der ,Jdger von Fall“ brachte den endgiiltigen Durchbruch und in der Folge
erschienen (iber 30 Romane. Auch 45 Verfilmungen seiner Romane sind zu ver-
zeichnen.

» Vortrag, Mittwoch, 18.03.2020 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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D316-20/1
Steigern Sie Ihre Prasenz und Merkfahigkeit €50 (€45)

Das kennt jeder: Der Name liegt Ihnen auf der Zunge, aber er fallt Ihnen beim
besten Willen nicht ein. Beim Zeitunglesen schweifen immer wieder die Gedanken
ab. Das Lernen fiir eine Fortbildung ist einfach zu viel. Alles eine Frage der Kon-
zentration.

In diesem praxisnahen und informativen Seminar lernen Sie, durch einfache Ubun-
gen lhre Gehirnzellen wieder in Schwung zu bringen und neue Informationen
gedanklich so ,abzulegen”, dass sie lhnen bei Bedarf sofort zur Verfiigung stehen.
Sie steigern lhre Aufnahme- und Merkfahigkeit. Eine Wirkung, die noch lange
nach diesem eintagigen Workshop anhalt.

» Workshop, Samstag, 09.05.2020, 10:00-17:30 Uhr

> Leitung: Carola Wegerle, Autorin von ,Besser konzentrieren®,
www.sprechtechnik.com

> Treffpunkt: EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum U20

> Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte und Decke mitbringen

D317-20/1
Arbeit zwischen Lust und Frust €8

Konflikte und Mobbing konstruktiv bewaltigen

Betriebliche Veranderungen und steigender Leistungsdruck flihren vermehrt zu
Konflikten. Kollegen miissen als Ventil herhalten und werden zum Siindenbock fiir
ungeldste Probleme gemacht. Mobbing macht die Betroffenen krank und fiihrt zu
wirtschaftlichen Schaden. Demgegeniiber sind gute Beziehungen am Arbeitsplatz
gesiinder und produktiver. Aus der Erfahrung der Mobbing Beratung Miinchen wird
erarbeitet, wieso Mobbing entsteht, wie Konflikte geklart werden kénnen, wie
Mobbing friihzeitig erkannt wird und welche Strategien gegen Mobbing wirkungs-
voll sind.

» Vortrag, Montag, 03.02.2020, 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Ludwig Gunkel, Dipl.-Psychologe, www.mobbing-consulting.de
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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D318-20/1
Kreativitatstraining €40 (€35)

Kreativitat hilft uns in Alltag und Beruf neue Ideen und Problemldsungen zu finden.
Kreativitdt als Fahigkeit, neue Pfade des Denkens oder Handelns zu betreten,
erfordert Perspektivwechsel und ungewohnte Herangehensweisen. Dinge neu und
anders zu sehen, ist aktivierbar und trainierbar. Kreativitats-Blockaden kdnnen
durchbrochen werden. Wir werden verschiedene Techniken, Methoden und Thea-
terlibungen kennenlernen, mit denen wir die eigene Kreativitit, Korper und Geist
aktivieren konnen. Themen werden u.a. sein:

— Schnellere Reiz- und Informationsverarbeitung

— Wahrnehmung und Aufmerksamkeit, Aktivierung der Sinne
— das Prinzip der Assoziation

— Denkroutinen, Blockaden

— Bewegung, Emotion und Denken

— bildhaftes Denken

— Aufgreifen von Anregungen & Impulsen

» Workshop, Samstag, 14.03.2020, 10:00-17:00 Uhr
I> Leitung: Susy Bergmann, Theaterpadagogin, Padagogin M.A.
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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Rechtspopulistische Parolen und Hasskommentare @ D328%-20/1
im Internet — und wie man ihnen begegnet €25

Politischer Populismus ist keine voriibergehende Erscheinung. Besonders der
Rechtspopulismus wird (iber die sozialen Medien verbreitet und hat so im Internet
seine besondere Basis. Warum ist das so? Und vor allem: Wie kann wiederum das
Internet fir eine Auseinandersetzung genutzt werden? Im Seminar soll ganz prak-
tisch erfahrbar werden, wie soziale Medien funktionieren: im Seminar selbst, aber
vor allem wahrend der Onlinephase zwischen den beiden Veranstaltungsterminen,
in der das Seminar fortgesetzt wird. Dazu gibt es ein einflihrendes Video unter fol-
gendem Link: https://youtu.be/OeZpna-ZhGM

Kurszeiten: Samstag,  18.01.2020 von 09:00-13:00 Uhr und
Donnerstag, 30.01.2020 von 18:00-21:00 Uhr

» Kursreihe

> Leitung: Dr. Alexander Klier, Sozialwissenschatftler
> Treffpunkt: MVHS-Bildungszentrum, Einsteinstr. 28
> Seminar mit Online-Taining

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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D329-20/1
3D-Drucker - Innovation oder Spielerei? €10

Nicht nur im Business-Einsatz auch fiir den privaten Gebrauch sind 3D-Drucker
wegen lhrer vielfaltigen Mdoglichkeiten und durch den aktuell bereits attraktiven
Marktpreis sehr interessant.

Der Vortrag schildert die aktuellen Entwicklungen in diesem Bereich, erldutert die
Funktionsweise und zeigt die vielfaltigen Anwendungsgebieten. Er beschéftigt sich
aber auch mit den maglichen Risiken durch den 3D-Druck.

Unser Dozent, Gerhard Nunner, war langjéhrig im IT-Sektor tdtig und betreut aktu-
ell ein Griindungsprojekt einer Gesellschaft fiir 3D-Druck.

» Vortrag, Donnerstag, 05.03.2020, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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Erste Schritte D330-20/1
in den ,,sozialen Netzwerken (Facebook und Twitter)* €13

Workshop mit Online-Demo

Der Vortrag richtet sich an ALLE, die an sozialen Netzwerken interessiert sind.

Die Teilnehmer erhalten u.a. Antworten auf die folgenden Fragen:

— Welche Social-Networking-Plattformen gibt es?

— Welche Zielgruppe(n) spricht welches Netzwerk an?

— Welche Maglichkeiten und Aktivtaten gibt es in den Sozialen Netzwerken, ins-
besondere bei Facebook und Twitter

— Welche Bedingungen (Mdglichkeiten/Kosten/Risiken) gibt es?

— Wie kann ich vorgehen?

Erfahren Sie die entscheidenden ersten Schritte fiir Ihren personlichen Einstieg in
die komplexe Social Media Welt. Der Vortrag geht auf die 2 groBen deutschen
Social-Networking-Plattformen Facebook und Twitter ein und zeigt lhnen erste
Nutzungsmaglichkeiten. Erfahren Sie, die entscheidende Basis flir Ihre spéteren
Aktivitaten.

Mit dem Wissen aus diesem Vortrag schaffen Sie einen leichten Einstieg in die
Sozialen Netzwerke
» Vortrag, Donnerstag, 19.03.2020, 19:00-21:30 Uhr

> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01
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D331-20/1
Smartphone, aber richtig! €13

Nutzen Sie |hr Android-Smartphone optimal. Erfahren Sie, wie Sie es einfach und
sicher bedienen und viele Funktionen optimal nutzen. Angesprochen werden die
Bereiche, optimale Konfiguration, Datensicherheit (Firewall), selbstloschende Nach-
richten, Diebstahlsicherung, Auto-Ortung und vieles mehr.

Online-Demo — bitte eigenes Handy und Google-Play Kennung mitbringen.

» Vortrag, Montag, 23.03.2020, 19:00-21:30 Uhr
> Leitung: Gerhard Nunner, Dipl. Betriebswirt (BA)
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01

Auf ewig im Netz? @ D332-20/1
Den Digitalen Nachlass rechtzeitig regeln €9

Unsere personlichen Daten sind an den unterschiedlichsten Stellen, in verschiede-
nen Formen und auf diversen Geraten gespeichert: Name, Adresse, Telefonnum-
mer, Geburtstag, Bilder. Ein ,Digitaler Nachlass“ kann aber noch viel umfangrei-
cher und komplexer sein: Spuren hinterlassen wir mit E-Mails, Abos, Online-Ein-
kaufen, eBay & Co., vom Arzt bis zu WhatsApp, von der Online-Bank bis zur Ver-
sicherung.

In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie lhre personlichen Daten finden und
dokumentieren konnen. AuBerdem zeigen wir lhnen, wie Sie im Erbfall mit dem
,Digitalen Erbe“ des Verstorbenen verfahren und wie Sie selbst Ihre ,Digitale Vor-
sorgevollmacht” anfertigen konnen.

» Workshop, Montag, 10.02.2020 , 18:00—20:00 Uhr
> Leitung: Gerda von Radetzky
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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Bedrohungen und Gefahren im Internet: @ D333-20/1
Erkennen, abwehren, Folgen beseitigen €9
Viren und Trojaner sind die haufigste Art, lhren PC und damit Sie zu schadigen.
Sie fangen diese Schadlinge (iber E-Mails ein. Das unbeabsichtigte Herunterladen
einer Software ist eine weitere Gefahrenquelle. Cyberkriminelle wollen aber auch
an Ihre Bankdaten. Wie erkennen Sie gefélschte E-Mails, gefdhrliche Links und

manipulierte Websites? Wie beugen Sie dem Kontodiebstahl vor? Wo liegen
geféhrliche Liicken beim Smartphone? Was macht ,Alexa“ mit Ihren Fragen?

In diesem Workshop lernen Sie die wichtigsten Gefahren in der digitalen Welt ken-
nen, worauf Sie tagtaglich achten und wie Sie PC und Smartphone schiitzen soll-
ten.

Die Referentin berét seit 20 Jahren Unternehmen zu digitalen Themen.

» Workshop, Montag, 17.02.2020 , 18:00-20:00 Uhr
> Leitung: Gerda von Radetzky
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.01



102 E

Exkursionen, Okologie und Gesundheit

Raus aus Miinchen, ins Umland oder noch weiter weg — beispielsweise
in den hohen Norden: Unsere Exkursionen und Studienfahrten erdffnen
Ihnen vielféltige Einblicke in die Welt auch jenseits der Stadtmauern.
Politische, kulturelle und okologische Themen werden so zum ganztégi-
gen — oder noch langer wéhrenden — Erlebnis. Und auch Fragen zur
Gesundheit kommen auf den folgenden Seiten nicht zu kurz.
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Pedelec Sicherheitstraining @ E400-20/1
fiir Seniorinnen und Senioren €15
sicher mobil - Ein Programm fiir dltere Menschen im StraBenverkehr

Pedelecs (E-Bikes) erfreuen sich immer groBerer Beliebtheit. Doch auch die
Unfallzahlen nehmen zu. Ursache dafiir sind hdufig zu schnelles Fahren oder Pro-
bleme mit dem Handling. Worauf es beim Pedelecfahren ankommt, wird in dieser
Veranstaltung geiibt, wie bspw. Aufsteigen und Anfahren, Anfahren am Berg,
Abbiegen mit Handzeichen, Slalomfahren, Fahren (iber Hindernisse, gezieltes Aus-

weichen, sowie Beschleunigungs- und Bremsiibungen. In diesen drei Stunden ler-
nen Sie sicherer auf lhrem Elektrofahrrad zu fahren.

Es wird durch den Englischen Garten zum Olympiageldnde und wieder zuriick
gefahren.

~sicher mobil“ wird gefordert vom Bundesministerium fiir Verkehr und digitale
Infrastruktur.

In Ergdnzung zu dem Sicherheitstraining bieten wir die Informationsveranstaltung
,E-Bike — Elektrofahrrad — Pedelec” (C267-20/1) am 27.03.2020 an.

» Radltour, Samstag, 09.05.2020, 11:00-14:00 Uhr

> Leitung: Richard Roth, Stadtfiinrer

> Treffpunkt: Veterinérstr. 16, am ,Milchhausl“

> Im Preis ist die Pedelec-Mietgebiihr enthalten.

> Der Unkostenbeitrag bei Mitnahme des eigenen Pedelecs betragt 5,— Euro.
> Fahrradhelme konnen fiir 2,— Euro gemietet werden.

D> Bitte Ausweis mitbringen!
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E401-20/1
Die Vogelwelt in den Auwéldern der Isarmiindung €150 (EZ) €130 (DZ)

Ornithologische Exkursion

Unsere wenigen noch erhalten gebliebenen Auwalder der Isar und Donau sind
Lebensraum fiir viele Pflanzen- und Tierarten. Besonders die Vogelwelt in den
Auwaldern der Isarmiindung bietet viele ,Leckerbissen® fiir ornithologisch interes-
sierte Naturliebhaber — denn es ist die Zeit des Blaukehichengesanges.

Am Freitagabend steht ein Diavortrag zur Einflihrung auf dem Programm und am
Samstag zwei naturkundliche Wanderungen durch die Isarauen.

» Exkursion, Fr—Sa, 27.03.2020 — 28.03.2020

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierédrztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Péd.

> Ort: Plattling

> Kosten: 150 € (EZ), 130 € (DZ) pro Person fiir Halbpension im Hotel*** und
Programm

> Die Teilnehmer erhalten zwei Wochen vor dem Termin ein Faltblatt mit allen

notwendigen Informationen.
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Nationalpark E402-20/1
»Schleswig-Holsteinisches-Wattenmeer* €1.180 (EZ) €1.080 (DZ)

Ornithologische Reise

Das Wattenmeer der Nordsee ist ein weltweit einzigartiger Lebensraum, in dem
zweimal téglich riesige Flachen durch die Gezeiten trocken fallen. Diese ausge-
dehnten Sand- und Schlickflachen sind Lebensraum fiir viele einzigartige Pflanzen
und Tiere, und somit ist es auch fiir Vogel ein liberlebenswichtiger Brut- und Nah-
rungsplatz. Zu den Zugzeiten tanken sie hier zu Tausenden Energien fir die weite
Reise von oder zu den Winterquartieren.

Unser Standort wird wenige Kilometer nérdlich von Husum sein in unmittelbarer
Nahe des Beltringharder Koogs und den Deichen zum Wattenmeer. Exkursionen
hinaus zum Westerhever Sand, in das Kattinger Watt, zum Eidersperrwerk und
eine Tagesreise zur Hallig Hooge stehen auf dem Programm.

» Studienreise, Mo—So, 13.04.2020 — 19.04.2020

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad.

> Mit der Anmeldebestétigung wird Ihnen der Termin fiir einen Vorbereitungs-
abend mitgeteilt.

> Ort: Husum/Arlauschleuse

> Kosten: 1.180 € (EZ), 1.080 € (DZ) pro Person fiir Vollpension (mittags Lunch-
paket) im Hotel, Programm, Zugfahrt und Kleinbus-Anmietung
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E403-20/1
Die Vogelwelt am Chiemsee €150 (EZ) €130 (DZ)

Ornithologische Exkursion

Im Siidosten des Chiemsees miindet die Tiroler Ache in den See und bildet dort
das in Mitteleuropa noch am besten erhaltene natiirliche Binnen-FluBdelta. Nach-
dem dieser Lebensraum seit 1987 unter strengem Naturschutz steht, konnten sich
dort viele seltene Tier- und Pflanzenarten ansiedeln.

Im Mai sind die meisten Zugvogel zuriickgekehrt, die wir im Grabenstéatter Moos
und von den Beobachtungstirmen aus suchen und mit Gliick auch beobachten
und héren konnen.

Wir werden am Freitag Nachmittag fiir friiher Anreisende eine Wanderung durch
das Kendimiihifilz unternehmen, am Abend durch einen Diavortrag diese Lebens-
raume im Uberblick kennenlernen und am Samstag am See unterwegs sein.

» Exkursion, Fr—Sa, 01.05.2020 — 02.05.2020

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierdrztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad.

> Ort: Westerbuchberg/Chiemsee

> Kosten: 150 € (EZ), 130 € (DZ) pro Person fiir Halbpension im Hotel und Pro-
gramm

> Die Teilnehmer erhalten zwei Wochen vor dem Termin ein Faltblatt mit allen
notwendigen Informationen.
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E404-20/1
Nationalpark Neusiedler See und Seewinkel €1.250 (EZ) €1.050 (DZ)

Ornithologisch-botanische Reise

Der Neusiedler See im nordlichen Burgenland weist viele Superlative und Einzigar-
tigkeiten auf. In diesem Gebiet gibt es ca. 300 Vogelarten und unzahlige, zum Teil
sehr seltene Pflanzenarten. Vor allem im Friihnsommer, wenn die Salzlaken voll
Wasser sind finden sich dort zahlreich rastende Zugvogel aber auch bereits
zurlickkehrende Brutvogel ein, so dass dieses Gebiet unzéhlige Maglichkeiten fiir
Natur- und Vogelbeobachtungen bietet.

Diese Reise konnen wir besonders ,ornithologischen Neueinsteigern® empfehlen.
Es wird auch eine Fahrt in den Ungarischen Teil des Nationalparks geben sowie
eine Exkursion auf den Thenau-Riegel, der zu dieser Jahreszeit ein botanisches
»Schmankerl“ ist.

Bitte beachten Sie, dass viele Exkursionen mit dem Fahrrad unternommen wer-
den!

» Studienreise, Mo—So, 11.05.2020 — 17.05.2020

B> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierédrztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Péd.

> Ort: llimitz/Osterreich

> Kosten: 1.250 € (EZ), 1.050 € (DZ) pro Person fiir Vollpension (mittags Lunch-
paket), Hotel, Zugfahrt, Fahrrad- und Busanmietung, Programm

> Mit der Anmeldebestatigung wird Ihnen der Termin fiir einen Vorbereitungs-
abend mitgeteilt.
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E405-20/1
Jahreszeiten — Jahreskreis im Paterzeller Eibenwald €15

Jahreszeiten in der Natur bedeuten nicht nur andere Sonnenaufgangszeiten oder
andere Temperaturen. Tiere, Pflanzen sogar die Erdkréfte reagieren intensiv mit.
Um diesem zyklischen Geschehen nachzuspiiren, besuchen wir wahrend einer
Tagesexkursion den Paterzeller Eibenwald und die (iber tausendjéhrige Tassilolinde
in Wessobrunn zu verschiedenen Jahreszeiten (Dauer bis ca. 16.30 Uhr mit Ein-
kehrmaglichkeit mittags).

» Exkursion, Samstag, 04.04.2020, 10:00-16:30 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad.

> Treffpunkt: Gasthof ,Eibenwald“ in Paterzell

> Zur Organisation von Mitfahrgelegenheiten, sowohl Angebot als auch Nach-
frage, bitte anrufen Tel.: (0 89) 2 71 90 52.

> Kooperation mit LBV
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E406-20/1
Blumenzauber der Konigsbrunner Heide €15

(Lechwiesen bei Augsbhurg)

Zwischen Augsburg und Konigsbrunn haben sich entlang des Lechs botanisch
auBerordentlich interessante Heideflachen erhalten, die vom Friihling bis in den
Herbst mit ihrer Bliitenpracht aufwarten. Wir werden am Vormittag die so
genannte Konigsbrunner Heide besuchen und nach einer Mittagspause (mit Ein-
kehrmaglichkeit) die Kissinger Heide.

» Exkursion, Samstag, 27.06.2020 , 9:00-17:00 Uhr

> Leitung: Dr. Eva Schneider, Tierérztin und Werner Reuter, Dipl.-Soz. Pad.

> Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz Wasserhausweg, Ecke Lech-/Egerlander-
straBe in Konigsbrunn

B> Zur Organisation von Mitfahrgelegenheiten, sowohl Angebot als auch Nach-
frage, bitte anrufen Tel.: (0 89) 2 71 90 52.

> Kooperation mit LBV Augsburg

E421-20/1
Mit Qigong und Pilates Korper und Seele kréftigen €80 (€75)

Ubungen aus Qigong und Pilates dehnen den Kérper und machen die Muskeln
stark und geschmeidig. Sie regen den Kreislauf an und vertiefen den Atem.
Qigong und Pilates wirken sich wohltuend auf die Wirbelsdule aus und kréftigen
die Korpermitte. Sie helfen Stress aus Beruf und Alltag abzubauen.

» Kursreihe, dienstags, Beginn: 03.03.2020 , 20:00-21:30 Uhr
> Leitung: Holger Weichenrieder

> Treffpunkt: Werkhaus, Leonrodstr. 19

> Bitte Decke oder Yogamatte mitbringen.

B> Der Zyklus umfasst 10 Abende



110 E Exkursionen, Okologie und Gesundheit

E422-20/1
»WeiBt Du, was Du isst?“ €8

Gesunde Erndhrung - Tipps & Tricks fiir den Alltag
Was steckt wirklich in unseren Lebensmitteln? Wie lassen sich erndhrungs-
bedingte Krankheiten vermeiden?

Bei einem kurzweiligen Vortrag erfahren Sie, wie eine gesunderhaltende vollwer-
tige Mischkost aussieht. ,Vollwertig“ bedeutet dabei nicht ,Kdrnerfutter”, sondern
eine abwechslungsreiche, ausgewogene Erndhrung mit qualitativ hochwertigen
Lebensmitteln. Freuen Sie sich auf eine anschauliche Prasentation mit hilfreichen
Beispielen zum sofortigen Umsetzen! AuBerdem erfahren Sie, was einen nachhal-
tigen Verbraucher auszeichnet und das bei gleichbleibenden Kosten.

Stellen Sie hierzu Fragen, um lhre Erndhrung besser zu gestalten, altbekannte und
gute Gewohnheiten bestatigt zu bekommen oder um Neues und Interessantes zu
erfahren.

Happchen zum Probieren stehen bereit!

» Vortrag, Donnerstag, 05.03.2020, 18:00-20:30 Uhr
> Leitung: Sabine WeB, Zertifizierte Erndhrungsberaterin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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E423-20/1
Arthrose — muss nicht sein! €7

Die Abnutzung der Gelenke beginnt oft schleichend und ohne grossere Beschwer-
den, erst spater kommt es zu Schmerzen. Die Naturheilkunde misst den Lebens-
und Erndhrungsgewohnheiten bei der Pravention von Arthrose eine grosse Bedeu-
tung bei. Sie erfahren, was Sie tun konnen, um spateren Gelenkdeformationen,
schmerzhaften Muskelverspannungen und Bewegungseinschrankungen wirksam
vorzubeugen. Auf entsprechende Friiherkennungsmethoden, Préventiv- und Thera-
piemdglichkeiten unter Einbeziehung der personlichen Erfahrungen der Teilnehmer
wird im Vortrag eingegangen.

» Vortrag, Mittwoch, 05.02.2020 , 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Sieglinde Rundbuchner, Heilpraktikerin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

E424-20/1
Das Blutbild — Was zeigt es uns an? €7

Ihr Hausarzt hat bestimmt auch schon mal ein Bluthild von lhnen anfertigen las-
sen. Haben Sie sich schon immer gefragt, was die einzelnen Laborwerte auf dem
Laborausdruck fiir Sie personlich bedeuten? In diesem Vortrag werden anhand von
konkreten Beispielen die Laborparameter und ihre Bedeutung erklart, damit Sie
lernen konnen lhr Blutbild zu lesen und richtig zu interpretieren.

» Vortrag, Mittwoch, 26.02.2020, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Sieglinde Rundbuchner, Heilpraktikerin
> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06
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lhre Rechte

Manchmal ist guter Rat nicht unbedingt teuer. Bei den folgenden Ange-
boten handelt es sich um Informationsmadglichkeiten aus den Bereichen
des Arbeitsrechts, des allgemeinen Rechts sowie Ihrer Rechte als Ver-
braucher/-in und Kunde/-in. Informieren Sie sich, welche Regelungen es
gibt und welche Bedingungen fiir Sie gelten — damit Sie im Zweifel Ihr
Recht auch bekommen.
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m DEUTSCHER MIETERBUND

Sonderaktion fur Gewerkschafter

Mitglieder

einer DGB-Gewerkschaft
sparen im ersten Jahr
der Mitgliedschaft 50 %

Werden Sie Mitglied

® bis 30.06. und zahlen nur den halben
Beitrag

® ab 01.07. zahlen Sie nur die Aufnahme-
gebuhr

® DMB Mieterlexikon als Willkommens-
geschenk

und erhalten zum festen Mitgliedsbeitrag
® Rechtsschutz
® individuelle Beratung
® Miinchner Mieter Magazin

Wir sorgen fur lhr Recht!

Mieterverein
Miinchen e.V.

Rechtsschutz und
Individuelle Beratung
fiir nur 9,- Euro im Monat!

Jahresbeitrag 108,— Euro

Nach 2 vollen Kalenderjahren
reduziert sich der Beitrag
auf 95,— Euro im Jahr

Einmalige Aufnahme-
gebiihr 15,— Euro

Mieterverein Miinchen e.V.
Sonnenstr. 10
80331 Miinchen
089/55 21 43-0

www.mieterverein-muenchen.de
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F500-20/1
Erben und vererben €13

Sie wollen erben oder vererben? Sie wollen Vermégen auf lhre Nachkommen
libertragen? Sie wollen wissen, was bei einem Erbfall alles zu bedenken ist? Die-
ser Kurs vermittelt das notige Basiswissen. Der erste Abend betrifft die Situation
des Erben und erldutert die Moglichkeiten der Auseinandersetzung der Erbenge-
meinschaft und die Durchsetzung erbrechtlicher Anspriiche. Dieser Abend dient
also potentiellen Erben als Information, was im Erbfall zu tun und zu zahlen ist.
Der zweite Abend gibt Hinweise zur erbrechtlichen Planung und Gestaltung fiir
denjenigen, der Vermégen zu vererben hat. Es werden anhand von einigen Fallge-
staltungen die steuerlichen Folgen erlautert und Tipps gegeben, wie man zumin-
dest kapitale Fehler bei der Erbschaftssteuer vermeiden kann.

» Informationsveranstaltung, mittwochs, 12.02.2020 und 19.02.2020,
18:00-19:30 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Meindl, Rechtsanwalt

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

> Dauer: 2 Abende 12.02. und 19.02.2020
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F501-20/1
Mein Recht als Wohnungseigentiimer €13

Nicht nur Mieter brauchen Beratung. Auch als Wohnungseigentiimer stehe ich vor
vielfach unbekannten Rechtsproblemen. Dieser Kurs vermittelt die notwendigen
Grundlagen.

Erster Abend, Stichworte:

— Was ist Wohnungseigentum? Sondereigentum und Gemeinschaftseigentum
— Gemeinschaftsordnung und Eigentiimerbeschluss

— Verfiigungs- und VerduBerungsmoglichkeiten

— Rechte und Pflichten der Wohnungseigentiimer.

Zweiter Abend, Stichworte:

— Nutzungen, Lasten und Kosten des gemeinschaftlichen Eigentums
— Bauliche Veranderungen

— Verwaltung des Gemeinschaftseigentums

— Eigentiimerversammlung

— Gerichtsverfahren im Wohnungseigentumsrecht.

» Informationsveranstaltung, mittwochs, 12.02.2020 und 19.02.2020,
19:45-21:15 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Meindl, Rechtsanwalt

> Treffpunkt: DGB-Haus, Raum T.0.06

> Dauer 2 Abende: 12.02. und 19.02.2020
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Patientenverfiigung, Betreuungsverfiigung F502-20/1
und Vorsorgevollmacht €6

Jedem kann es passieren, dass er infolge von Unfall, Krankheit oder Alter seine
Angelegenheiten nicht mehr selbsténdig regeln kann und zu keiner verstandlichen,
freien Willensentscheidung mehr fahig ist. Darum ist es ratsam, den eigenen Wil-
len schon im Vorfeld zu manifestieren, damit dieser auch im Spannungsfeld zwi-
schen Justiz (Betreuungsgericht etc.) und Medizin (Hausarzt/Klinik) beriicksichtigt
wird.

Von einem erfahrenen Juristen erfahren Sie alle notwendigen Informationen iiber
dieses Rechtsgebiet sowie Tipps und Ratschldge zur Abfassung dieser Verfligun-
gen.

» Informationsveranstaltung, Montag, 27.04.2020 , 18:00-19:30 Uhr
> Leitung: Giinther SchmauB, Rechtsanwalt, Dipl.sc.pol.Univ.
> Treffpunkt: EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum U20
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F511-20/1
Verbraucherzentrale Bayern — Wir helfen entscheiden!

Die Verbraucherzentrale Bayern stellt sich vor

Ob die Rechnung einer unbekannten Firma ins Haus flattert, unverstandliche
Posten auf der Telefonrechnung erscheinen, der Versicherungsvertreter schon wie-
der neue Vertrdge anbietet oder die Inhaltsstoffe von Lebensmitteln unklar sind —
mit vielfaltigen Fragen wenden sich Verbraucher an die Verbraucherzentrale Bay-
ern und bitten um Rat. Bei einem Besuch in der Beratungsstelle Miinchen erfah-
ren die Teilnehmer, wie die Verbraucherzentrale organisiert ist und welche Ziele
und Aufgaben sie hat. Die Referentin informiert iiber aktuelle Félle aus der
Rechtsberatung und geht auf die neuesten Tricks unseridser Anbieter ein.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 19.03.2020, 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Christiane Thien

> Treffpunkt: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9

> In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern
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F512-20/1
Private Altersvorsorge nach MaB €10

Fiir viele Arbeitnehmer ist es jetzt schon Gewissheit: Die Leistungen aus der
gesetzlichen Rentenversicherung werden nicht reichen, um den gewohnten
Lebensstandard im Rentenalter aufrecht zu erhalten. Wie kann ich meine Versor-
gungsliicke selbst lberpriifen? Welche Sparformen sind fiir die private Altersvor-
sorge iberhaupt geeignet? Fir wen lohnen sich staatlich geforderte Altersvorsor-
geformen wie die Riester-, Riirup- oder die Betriebsrente?

» Informationsveranstaltung, Montag, 20.04.2020, 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Merten Larisch

> Treffpunkt: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9

> In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern

Verbraucherzentrale Bayern — @ F513-20/1
Fallen Ihre Energiekosten aus dem Rahmen?

Egal ob Sie in lhrer Wohnung zu hohe Heizkosten haben oder lhre Stromkosten
explodieren. Egal ob Sie Mieter, privater Vermieter, Haus- oder Wohnungseigen-
tiimer sind, wir helfen gerne weiter. An diesem Abend erfahren Sie, wie die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Bayern e.V. organisiert ist und welche Ange-
bote sie hat. Die Referentin informiert Gber typische Falle, erklart wie eine Heiz-
und Stromkostenabrechnung aufgebaut ist, wie hoch durchschnittliche Verbrauche
sind, wo die Schnittstelle zur Rechtsberatung liegt und wie Sie Abrechnungsfehler
evil. selbst erkennen konnen. Zudem gibt sie Tipps zum Anbieterwechsel und
stellt sich im Anschluss an den Vortrag lhren Fragen.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 02.04.2020, 19:00-21:00 Uhr
I> Leitung: Gisela Kienzle, Architektin

B> Treffpunkt: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9

> In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern
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s Technischer Apparat
- Nitzliches rund um unser Bildungsprogramm

Auf den folgenden Seiten finden Sie verschiedene Hinweise und Informa-
tionen zu unserem Programm: Angefangen von wichtigen Adressen, (iber
die alphabetische Listung der Referentinnen und Referenten bis hin zu
den Gesichtern des DGB Bildungswerks Miinchen. AbschlieBend kommen
noch unsere Geschéaftsbedingungen sowie — nicht zu vergessen — die
zahlreichen Mdglichkeiten, wie Sie sich fiir die unsere Veranstaltungen
anmelden konnen.
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20 G Adressenverzeichnis

Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Miinchen
Vorsitzende: Simone Burger

Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen

Telefon: (089) 5 17 00-102, Telefax: (089) 517 00-111
www.muenchen.dgb.de

i
!

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)
Geschéftsfiihrerin: Siri Schultze, Tel. 53 73 89
WWW.gew-muenchen.de

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststatten (NGG)
Geschéftsfiinrer: Mustafa Oz, Tel. 54 46 59-0
www.muenchen.ngg-bayern.net

Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (BCE)
Bezirksleiterin: Astrid Meier, Tel. 120 21 40-0
www.muenchen.ighce.de

o vy

IG|
W
®)

Industriegewerkschaft Metall (IGM)
1. Bevollméchtigter: Horst Lischka, Tel. 514 11-0
www.igmetall-muenchen.de

B>

Ver.di Bezirk Miinchen (Ver.di)
Geschéftsfiihrer: Heinrich Birner, Tel. 599 77-0
www.muenchen.verdi.de

<> Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (BAU)
Vorsitzender Oberbayern: Michael Miiller
ﬂ Schubertstr. 5, 80336 Miinchen, Tel. 544105-0
www.oberbayern.ighau.de

—_— Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
JG Geschaftsstelle Miinchen
Leitung: Isidoro Peronace
Marsstr. 21, 80335 Miinchen, Tel. 1 30 14 58-0

www.evg-online.org
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3 Gewerkschaft der Polizei (GdP)
ﬁ Bezirksgruppe Miinchen
“t Vorsitzender: Oskar Schuder
Hansastr. 17, 80686 Miinchen, Tel. 57 83 88 01

www.gdpbayern.de

Beratungseinrichtungen:

o 0 Leitung: Torsten Weber

I I I I B A Y  Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen,
Technologie- und Innovationsberatung Tel. 54 34 46-0
in Bayern beim DGB Bildungswerk www.tibay.de

DGB Rechtsschutz GmbH, Biiro Miinchen
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 517 02-0
www.dgbrechtsschutz.de / Muenchen@dgbrechtsschutz.de

INAS-CISL (Ital. Biiro beim DGB)
Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 53 23 32

Schuldnerberatung

Geschéftsfiihrerin: Inge Briimmer

Schwanthalerstr. 64, 80336 Minchen, Tel. 515 56 45-0
schuldnerberatung@awo-muenchen.de

azuro — Ausbildungs- & Zukunftsbiiro
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-35
Www.azuro-muenchen.de

CASHLESS-MUNCHEN
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-9 83
www.cashless-muenchen.de

Faire Mobilitat

Schwanthalerstr. 64, 80336 Miinchen, Tel. 51 39 90-18
www.faire-mobilitaet.de

(Beratung auch in bulgarischer und ruménischer Sprache maglich)

Weitere Adressen:

Empfang DGB-Haus
Schwanthalerstr. 64, 80336 Minchen, Tel. 53 56 17
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Arbeit und Leben Miinchen

arbeit ist eine Arbeitsgemeinschaft fir politische Bildung zwischen dem
pad DGB Bildungswerk Miinchen und der Miinchner Volkshochschule.
miinchen  Arbeit und Leben will in erster Linie Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern die Orientierung im gesellschaftlichen und politischen
Leben erleichtern sowie zu Mitverantwortung und Mitbestimmung in
allen Lebenshereichen befdhigen.

Wie auch sonst im Programm ist die Teilnahme an Kursen nicht von
der Mitgliedschaft in einer Organisation abhangig.

Biiro Arbeit und Leben
Postfach 80 11 64, 81611 Miinchen, Internet:  www.aul-muenchen.de
Tel. 480 06-65 51, -65 52

Verantwortlich: Stefanie Hajak und Cornelia Spreuer

Die mit einem Stern (%) gekennzeichneten Angebote in diesem Programm werden
von Arbeit und Leben Miinchen veranstaltet.

Sonstige (ausgewahlte) Kooperationspartner:

Miinchner Bildungswerk Internet:  www.muenchner-bildungs
(Kath. Erwachsenenbildung) werk.de

Dachauer Str. 5/, 80335 Miinchen, E-Mail:  mbw@muenchner-bildungs
Tel. 545 80 50, Fax: 54 58 05 25 werk.de

Evangelisches Bildungswerk und Internet:  www.ebw-muenchen.de
Evangelische Stadtakademie bzw. www.evstadtakademie.de
Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 Miinchen, E-Mail:  service@ebw-muenchen.de
Tel. 552 58 00 bzw. 549 02 70 bzw. info@evstadtakademie.de

Landesbund fiir Vogelschutz (LBV),
Kreisgruppe Miinchen

Klenzestr. 37, 80469 Miinchen, Internet:  www.lbv-muenchen.de
Tel. 200 27 06, Fax: 20 02 70 88 E-Mail:  info@lbv-muenchen.de
Verbraucherzentrale Bayern e. V. Internet:  www.verbraucherzentrale-
Mozartstr. 9, 80336 Miinchen, bayern.de

Tel. 5 39 87-0, Fax: 53 75 53 E-Mail:  info@vzbayern.de
Gesundheitsladen Miinchen e.V. Internet:  www.gl-m.de

Astallerstr. 14, 80339 Miinchen E-Mail:  mail@gl-m.de

Tel. 77 25 65



G Liste der Referenten/-innen

Alphabetische Liste der Referenten/-innen

Name

Adamson, Seén
Bartholomae, Renate
Bergmann, Susy
Bittner, Elvira

von Cube, Peter

Dr. Danyel, Jirgen
Prof. Dr. Eberle, Annette
Ferrarezi-Gebauer, Rosanna
Franke-Fuchs , Siglinde
Gaedtke, Paul

Gunkel, Ludwig
Holzapfel, Dietmar
Kattenbeck, Corinna
Kern, Marion

Kienzle, Gisela
Kirchhammer, Irmgard
Dr. Kissling-Koch, Petra
Dr. Klein, Dieter

Dr. Klier, Alexander
Kratzer, Bernd

Dr. Krause, Alexander
Dr. Kunstat , Miroslav
Dr. Lange, Thomas
Lanzhammer, Jurate
Larisch, Merten
Lohner, Angelika

Dr. Meindl, Rudolf

Dr. Menke, Annemarie
Nunner, Gerhard

Ortner, Heinrich

Ostberg, Karin

Seminartermin-Nr.
C233%-G235%20/1
A026-20/1

D318-20/1
A048-A054-20/1, B164-20/1
D305-D306-20/1
C217%-20/1

C256%-20/1

A027-20/1

B150-20/1

A028-, A035-20/1, C266-20/1
D317-20/1

B154a/b/c-20/1
A033-A034-20/1, B100-20/1
A010-A011-20/1

F513-20/1

D300-20/1
A021%-A022-20/1, C200-10/1
A036-A042-20/1
D328%-20/1
A030-A032-20/1
A025%-20/1

C217%-20/1

C216%-20/1
D301-D304-20/1

F512-20/1

A005-20/1

F500-F501-20/1
A023-A024-20/1, B152-20/1
D329-D331-20/1

A029-20/1, A065-A068-20/1, B117-20/1, B162-B163-20/1

A026-A029-20/1
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Name

Ostrowsky, Patrick
Presser, Ellen

von Radetzky, Gerda
Rakusanova, Ludmila
Reuter, Werner

Roth, Richard
Rundbuchner, Sieglinde
Scheuerer, Hans
Scheuerer, Christina
Schlumberger-Dogu, Lili
SchmauB, Giinther
Schmidt-Thomé, Adelheid
Dr. Schneider, Eva
Seidl, Jochen

Dr. Sorge, Silke

Dr. Staudigl, Robert
Stein, Stephan
Steininger, Rita

Thien, Christiane

Utz, Erich

Valenzuela Gonzalez-Stein, Patricia
Volland, Eva-Maria

Dr. Voss, Kaija

Wegerle, Carola
Weichenrieder, Holger
WeB, Sabine

Prof. Dr. Schulze Wessel, Martin
Weyerer, Benedikt

Dr. Will, Franz

Zeidler, Max

Ziegler, Cornelia

Seminartermin-Nr.

A062-20/1, B173-B174-20/1
A001-20/1

D332-D333-20/1

C217%-20/1

B101-B104-20/1, E401-E406-20/1
B153-20/1, C267-20/1, E400-20/1
E423-E424-20/1

B105-B112-, B114-, B156-B157-20/1

B113-, B115-B116-20/1, B158-B160-20/2

B151-20/1, C257-20/1
F502-20/1
A063-A064-20/1
A078-A083-20/1, E401-E406-20/1
A002-A004-20/1
A076-A077-20/1
(231%-C232%-20/1
A009-20/1
A014-A020-20/1, B171-20/1
F511-20/1
D301-D302a/b-20/1
A009-20/1
A061%-20/1
A043-A047-20/1
D316-20/1

E421-20/1

E422-20/1
C217%-20/1
A007-A008-20/1
A006-20/1
A012-A013-20/1
A055-A060-20/1

G Liste der Referenten/-innen
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Cornelia Spreuer, Dipl.-Soz. Pad. (FH)

Organisatorisch-pddagogische Leitung
des Miinchenprogramms

Sara Hilliger

Programmverwaltung
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AN

Er arbeitet in verschiedenen Stilrichtungen — von humoristisch bis zu Collage — fiir
internationale Zeitschriften und Buchverlage. Zu seinen Auftraggebern zéhlen Siid-
deutsche Zeitung, Welt am Sonntag, AAA, Rowohlt, Wiener, Focus, Kiplinger, Die
Zeit, Der Spiegel, Johns Hopkins, Random House, F.A.Z. und Psychologie Heute.

Fiir den Goldmann Verlag entwickelte Oliver Weiss u.a. das Buchdesign zu
Richard David Prechts Bestsellern ,Wer bin ich — und wenn ja, wie viele?*.

2008 gewann er den ersten Preis fiir sein Oktoberfest-Plakat der Stadt Miinchen.

Kontakt: info@oweiss.com
WWW.0WEISS.com
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1. Anmeldung

Anmeldungen sind fiir unsere und Ilhre Planungssicherheit erforderlich.

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend informiert,
sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder organisatori-
sche Anderungen erforderlich werden. In der Regel haben wir nur eine begrenzte
Anzahl an Platzen zur Verfiigung, die teilweise schnell ausgebucht sind.

Ihre Anmeldung ist verbindlich bei uns festgehalten, sobald Sie eine personliche
Bestatigung von uns erhalten haben.

Bitte (iberweisen Sie uns die Teilnahmegebiihren innerhalb von fiinf Werktagen,
nachdem Sie eine entsprechende Zahlungsaufforderung von uns erhalten haben
(vgl. Punkt 3). Den Leistungsumfang der Veranstaltungen konnen Sie den jeweili-
gen Beschreibungen im Programmheft entnehmen.

Wir behalten uns vor, bei ungeniigender Anzahl angemeldeter Teilnehmer/-innen
Veranstaltungen bis spétestens 3 Tage vor Beginn abzusagen. Selbstverstandlich
erhalten Sie in diesem Fall von uns Bescheid und die bereits bezahlten Teilnah-
mebeitrége zurlickerstattet.

Bitte melden Sie sich an:

Uber das Internet:
http://www.bildungswerk-bayern.de/muenchenprogramm/
gg?reingehefteter Postkarte (bzw. per Brief)

ggfrE-Mail unter: anmeldung@bildungswerk-bayern.de
ggSrFax unter: 0 89/5 38 04 94

2. Teilnahmevoraussetzungen

Unsere Veranstaltungen stehen grundsétzlich allen Interessierten offen. Eine Mit-
gliedschaft in einer DGB-Gewerkschaft ist nicht erforderlich.

Unsere Veranstaltungen sind als Erwachsenenbildungsangebote konzipiert. Eine
Mitnahme von Kindern ist deshalb nur in Ausnahmeféllen méglich und wird dann
gesondert ausgewiesen. Bitte erkundigen Sie sich gegebenenfalls bei uns, ob eine
Mitnahme mdglich ist.
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3. Teilnahmegebiihren

Bildung und Kultur sollen nicht eine Frage des Einkommens sein. Aus diesem Grund
bieten wir unsere Angebote zu fairen Preisen, teilweise auch gebiihrenfrei, an.

Die hierfiir erhaltenen offentlichen Mittel setzen wir sorgfaltig kalkuliert ein, wes-
halb wir auf eine ausreichende Anmeldezahl achten.

Gebiihrenfreie oder giinstige Kurse bedeuten nicht, dass sie uns als Veranstalter
wenig(er) kosten. Sie werden (aus unterschiedlichen Griinden) lediglich starker
bezuschusst als andere Angebote.

Uberweisen Sie bitte Ihre Teilnahmegebiiiren innerhalb von 5 Werk-
fagen, die auf unsere persinliche Zahlungsaufforderung folgen, auf
nachstehendes Konto:

DGB Bildungswerk Miinchen

bei der Nord LB

IBAN  DE15 2505 0000 0200 9371 67

BIC  NOLADE2HXXX
Bitte geben Sie unbedingt die Kursnummer(n) an! Fiir den Fall, dass die teil-
nehmende Person nicht mit der iberweisenden Person identisch ist, bendtigen
wir zusatzlich die Angabe des Namens des/der Teilnehmende(n).

Eine Barzahlung am Veranstaltungstag ist nur in Ausnahmeféllen und nach
Riicksprache mit uns méglich.

4. ErméaBigungen

ErméBigungen gibt es bei ausgewéhlten Veranstaltungen. Es gilt dann der Betrag
in Klammern fiir: Mitglieder einer DGB-Gewerkschaft (bitte angeben), Schiiler/-in-
nen, Rentner/-innen, Schwerbehinderte und Inhaber/-innen der Jugendleiter/-in-
nen-Karte. Der ErmaBigungsgrund ist mit der Anmeldung bekanntzugeben; eine
rlickwirkende Berticksichtigung ist leider nicht moglich.

Inhaber/-innen des Miinchen-Passes oder Landkreis-Passes konnen eine pau-
schale PreisermaBigung von 50 % auf den reguldren Preis geltend machen. Aus-
genommen sind hiervon mehrtdgige Exkursionen und ggf. sehr aufwéndige Veran-
staltungen (bitte ggf. erfragen). Hierfiir ist die Vorlage des Passes (in Kopie) not-
wendig. Bitte senden oder faxen Sie die Kopie parallel zu Ihrer Anmeldung an:

DGB Bildungswerk Miinchen
Schwanthalerstr. 64

80336 Miinchen

Fax: 0 89/5 38 04 94
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5. Riicktritt

Stornierungen sind bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei mog-
lich. In diesen Fallen erhalten Sie die Uberwiesenen Teilnahmegebiihren
zuriickerstattet. Bei kurzfristigeren Absagen erfolgt keine Erstattung. Eine
Ersatzperson kann ohne zusatzliche Kosten benannt werden.

Bei mehrtdgigen Studienfahrten stellen wir neben einer Bearbeitungsgebihr
von 25,— € die ggf. durch die Stornierung entstandenen Kosten fiir Fahrkar-
ten, Ubernachtungen etc. in Rechnung. Der Abschluss einer Reiseriickirittver-
sicherung wird empfohlen.

6. Haftung

Der Veranstalter haftet nicht flir Beschadigungen, Verlust oder Diebstahl mit-
gebrachter Gegenstinde und Kraftfahrzeuge.

Werden fiir die An- und Abreise private PKW benutzt bzw. auf freiwilliger
Basis Fahrgemeinschaften gebildet, so haftet das DGB Bildungswerk nicht
flir Personen-, Sach- und Vermdgensschéden.

Die angebotenen Reisen werden vom DGB Bildungswerk nur vermittelt. Inso-
fern konnen hier ebenfalls keine Regressforderungen geltend gemacht wer-
den.

7. Falls mal was schief lauft ...

Wir sind standig bemiiht, qualitativ gute Veranstaltungen und eine reibungs-
lose Durchfilhrung zu gewéhrleisten. Dennoch kann es passieren, dass es
aus irgendeinem Grund mal nicht so gut Iauft oder gar schief geht. Bitte tei-
len Sie uns lhre Kritik oder Anregungen mit.








